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Es war eine rauschende Ballnacht im Fest-
saal des Wiener Rathauses, der ja wirklich 
unserer würdig war ;-). Tatsächlich war es 
hier Energie, die verband, wie das Motto 
des Tiroler Balls lautete. Die Stadt Wörgl 
präsentierte sich  - wieder einmal – groß-
artig. Die Vorbereitung, die fast ein Jahr in 
Anspruch nahm, hat sich ausgezahlt. Es war 
schon erhebend, zu sehen, wie alle Beteilig-
ten sich zu dem Ziel bekannten, diesen Ball, 
ebenso wie die Zeremonie der Kranznieder-
legung am Südtiroler Platz in Wien und die 
Messe im Stephansdom eindrucksvoll und 
würdig zu gestalten. Die landesüblichen 
Empfänge, der Aufmarsch der Fahnenab-
ordnungen, der Marsch durch die Innen-
stadt und die Messe im Dom – trotz großer 
Kälte: Sie waren ein Erlebnis. Die Bericht-
erstattungen in den Medien zu Hauptsen-
dezeiten und große Artikel in den Zeitungen 
sind eine nicht zu unterschätzende Wer-
bung für unsere Stadt...

Wahrscheinlich sind von den Wörgler Ver-
einen und Fahnenabordnungen, vor allem 
von den Kassettlfrauen noch nie so viele 
Fotos geschossen worden, wie an diesem 
Sonntagmittag auf dem Marsch durch die 
Kärntner Straße zum Dom. Beeindruckend 
und würdevoll auch die Messe im Dom, die 
von unserer Stadtmusikkapelle gestaltet 
wurde. Der spontane Applaus am Ende des 
Gottesdienstes war wohl so etwas wie ein 
Ritterschlag für unsere Stadtmusikkapelle.

Auf jeden Fall etwas Besonderes dürften 
die Kassettlfrauen für Einheimische und 
Touristen gewesen sein, denn eine Pas-
santin fragte mich: „Wer sind diese stolzen 
Frauen?“

Das Schönste für mich aber war das Be-
kenntnis der Wörglerinnen und Wörgler, 

war Ihr Bekenntnis zu unserer Stadt. Ich 
hätte nie erwartet, dass dieser Ball der-
art verbindend wirken könnte. Nicht nur 
die Mitglieder der einzelnen Vereine und 
Fahnenabordnungen, die einander in jeder 
Weise unterstützten, nicht nur die Inhaber 
der Marktstände, jede einzelne Besucherin, 
jeder einzelne Besucher vertrat an diesem 
Wochenende die Stadt Wörgl.

An dieser Stelle danke ich allen, die dazu 
beigetragen haben, dass der Tiroler Ball der 
Stadt Wörgl ein derart fulminantes Ereig-
nis werden konnte: der Stadtmusikkapelle 
Wörgl, der Sepp Innerkofler Standschüt-
zenkompanie, den Fahnenabordnungen der 
Schützengilden Wörgl und Bruckhäusl, der 
Feuerwehren Wörgl und Bruckhäusl, des 
Kameradschaftsbundes, des Militär- und 
Veteranenvereins, des Roten Kreuzes, der 
Jungbauern und den Kassettlfrauen, die 
so zahlreich gekommen sind. Ganz herzlich 
danke ich Herrn Manfred Schachner, dem 
„Regisseur“ des Tiroler Balls, dem nach 
der gelungenen Veranstaltung ein Felsblock 
vom Herzen gefallen sein dürfte und Frau 
Brigitta Merkl vom Stadtmarketing Wörgl, 
die viel Organisationsarbeit übernommen 
hat.

Besonders aber, liebe Wörglerinnen und 
Wörgler bedanke ich mich bei Ihnen, die 
Sie durch Ihre Anwesenheit aus dem Tiroler 
Ball einen wirklichen Wörgler Ball gemacht 
haben.

Ihre

Bürgermeisterin Hedi Wechner

Geschäftsstelle Wörgl/Zentrum:
Speckbacherstraße 4
Telefon 05 0100 - 76001

Geschäftsstelle Wörgl/Brixentalerstraße:
Franz-Kranewitter-Straße 2
Telefon 05 0100 - 76016

Willkommen bei 
der s Autofinanzierung.
Schnell, bequem und günstig zum neuen Fahrzeug –
Kredit oder Leasing mit Vorteilswelt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. V.l.n.r.: Klaudia Taxacher, 
Stefan Plattner, Geschäftsstellenleiterin Andrea Spiegl 
(Sparkasse in der Brixentalerstraße) und Geschäftsstellenleiter 
Gottfried Guggenberger.

in Wörgl
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MENSCHEN FÜR WÖRGL
INTERVIEW MIT CARMEN SCHWINGHAMMER, SPRECHERIN DES 
PSYCHOSOZIALEN ZENTRUMS (PSZ) IN WÖRGL
WAS IST DAS PSYCHOSOZIALE
ZENTRUM?
Das Psychosoziale Zentrum (PSZ) im 
City Center verbindet vier Einrichtun-
gen für psychisch kranke Menschen und 
ihre Angehörigen unter einem Dach. 
Die Vereine BIN, VAGET, PSP und die 
Suchtberatung Tirol bieten dabei ein 
breites Spektrum an Hilfsangeboten 
sowie eine enge Vernetzung mit ande-
ren Einrichtungen. Bereits seit 20 Jah-
ren gibt es das PSZ in Wörgl, seit nun-
mehr neun Jahren ist die Organisation 
im City Center angesiedelt. Neben dem 
Standort in Wörgl gibt es noch fünf wei-
tere Psychosoziale Zentren in Tirol.

WELCHE THEMENGEBIETE DECKEN 
DIE EINZELNEN VEREINE AB?
Der Psychosoziale Pflegedienst (PSP) 
unterstützt psychisch Kranke dabei, 
ein eigenständiges Leben zu führen. 
Zentrales Thema ist die Alltagsbewäl-
tigung, wie z.B. Tagesstrukturierung,  
der Umgang mit Symptomen und Be-
hördengänge. Der Verein VAGET bie-
tet Hilfe und Betreuung für psychisch 
kranke Menschen ab 65, speziell De-
menzerkrankungen spielen hier eine 
große Rolle. Der Verein BIN hilft bei 
Suchterkrankungen aus dem legalen 
Bereich, wie etwa Alkohol-, Spiel- oder 
Medikamentensucht. Zusätzlich bietet 
die Suchtberatung Tirol Hilfe bei Dro-
genproblemen an.

WER KANN SICH AN DAS PSZ
WENDEN?
Die Angebote richten sich an Menschen 

aus Wörgl und Umgebung. Die Bera-
tung findet anonym statt, jedes Jahr 
gibt es rund 1700 Kontakte. Grundsätz-
lich kann sich jeder an uns wenden, für 
eine zielgerichtete Behandlung braucht 
es jedoch die Diagnose und Zuweisung 
eines Psychiaters. Auch für Angehörige 
psychisch Kranker vermitteln wir Hil-
festellungen, wie etwa die Selbsthilfe-
gruppe HPE. Die Kosten für unsere An-
gebote werden größtenteils vom Land 
Tirol getragen, je nach Einkommen kann 
auch ein Selbstbehalt dazukommen. 

WIE LÄUFT DIE BETREUUNG AB?
Grundsätzlich wird beim ausführlichen 
Erstgespräch und anhand der Diagnose 
des Facharztes die passende Betreu-
ungsform gesucht. Dieser Prozess ist 
sehr individuell, wir gehen auf jeden Kli-
enten persönlich ein. Mit unseren mehr 
als 40 Betreuern reicht unser Angebot 
von Beratungsgesprächen und Selbst-
hilfegruppen bis hin zu Beschäftigungs-
programmen und Alltagsbegleitung. 
Ganz wichtig ist es auch, von Beginn an 
realistische Ziele für die nächsten Mo-
nate bzw. Jahre zu vereinbaren. 

DER UMGANG DER GESELLSCHAFT 
MIT PSYCHISCHEN ERKRANKUNGEN 
IST OFFENER, ABER FÜR BETROFFE-
NE IST ES OFT DENNOCH SCHWER, 
SICH PROFESSIONELLE HILFE ZU 
SUCHEN. WARUM IST DAS SO?
Oft vergehen Jahre zwischen den ersten 
Symptomen und dem Gang zum Psy-
chiater. Die Hemmschwelle bei psychi-
schen Erkrankungen ist leider nach wie 

vor hoch, das „funktionieren müssen“ 
und hohe Anforderungen in allen Le-
bensbereichen kommen erschwerend 
hinzu. Auch die Selbstwahrnehmung ist 
bei vielen Erkrankungen beeinträchtigt 
(z.B. Depressionen, Schizophrenie). Oft 
kommen Menschen erst zu uns, wenn 
sie Suizidgedanken oder einen fatalen 
Zusammenbruch erleben. Das soziale 
Umfeld und Vertrauenspersonen wie 
der Hausarzt haben daher eine Schlüs-
selfunktion, um zu erkennen und den 
Betroffenen darauf hinzuweisen, wenn 
etwas „nicht stimmt“. Es ist nie zu spät, 
sich Hilfe zu suchen!

WELCHE ERFAHRUNGEN MACHT 
DAS PSZ MIT DEM STANDORT IN 
WÖRGL?
Wörgl ist ein guter Boden. Die Stadt 
ist sehr sozial und wir werden ernst 
genommen und gehört. Psychische 
Erkrankungen können jeden treffen, 
egal welches Alter und welche soziale 
Schicht. Deshalb haben wir uns bewusst 
dazu entschieden, im Zentrum und so-
mit gut erreichbar und für die Gesell-
schaft „sichtbar“ zu sein. 

Vielen Dank für das Interview!
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Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 01.03.2017, 16 – 17:30 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 01.03.2017, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440, vorherige Anmeldung

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO, 02.03.2017, 8 – 12 Uhr
DO, 16.03.2017, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30 – 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN

SPRECHTAGE

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 01.03.2017, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS 

Beginn MI, 01.03.17, 18:15 – 19:45 Uhr
Yoga

Beginn MI, 01.03.17, 20 – 21:30 Uhr
Yoga

Beginn MI, 01.03.17, 8:45 – 9:45 Uhr
CANTIENICA® Fotgeschrittene

Beginn MI, 01.03.17, 9:45 – 11:15 Uhr
CANTIENICA® Anfänger 

SA, 04.03.17, 9 – 15:30 Uhr
Cartoon-Portraits

MO, 06.03.17, 19:30 – 21 Uhr
Ökumenische Bibelrunde

Beginn MO, 06.03.17, 19 – 21 Uhr
Exerzitien im Alltag 

Beginn DI, 07.03.17, 19 – 21 Uhr
Exerzitien im Alltag 

DI, 07.03.17, 19 – 21 Uhr
Gesund und vital in den Wechseljahren

FR, 10.03.17, 14:30 – 16 Uhr
TanzStimmig

DI, 14.03.17, 19:30 – 21 Uhr
Abenteuer: Reformation

DO, 16.03.17, 19:30 – 21:30 Uhr
Zukunft ist eine persöhnliche Ent-
scheidung 

FR, 17.03.17, 19 Uhr
Offener Jugendtreff (Down-Syndrom)

Beginn MO, 20.03.17, 8:30–9:30 Uhr
Fit und gesund in die Woche

DI, 21.03.17, 14:30 – 17 Uhr
Welt-Down-Syndrom-Tag

DI, 21.03.17, 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen

DO, 23.03.17, 19:15 – 21 Uhr
Unterländer Frauensalon

SA, 25.03.17, 9 – 17 Uhr
Zwischen Verwöhnen und Grenzen 
setzen

SA, 25.03.17, 9 – 17 Uhr
Gut klingen - gut ankommen

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at

Sprechstunden der
Frau Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr,
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

SA, 25.02.2017, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 26.02.2017, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 31.03.2017, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

BERATUNGSTERMINE

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 07.03.2017, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15 

Arbeiter und Angestellte
unter Beteiligung des italienischen 
Versicherungsträgers INPS Bozen
DO, 23.03.2017, 8:30 – 15 Uhr
Innsbruck Pensionsversicherungsan-
stalt, Ing.- Etzel-Str. 13, Innsbruck
Voranmeldung: 050303/38403

SO, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, 25.03.2017, – SO,26.03.2017
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, 04.03.2017, – SO, 05.03.2017
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

SA, 11.03.2017, – SO, 12.03.2017
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

SA, 18.03.2017, – SO, 19.03.2017
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Dr. Christoph Müller
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Andreas Hofer Platz 1, 05338/8700

SO, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610

SA, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610

Der Psychosoziale Pflegedienst (PSP) 
im PSZ Wörgl bietet ab April 2017 eine 
Zivildienststelle an.
Interessierte können sich bei DGKS Car-
men Schwinghammer unter 05332 70 
511 oder kontakt.woergl@psptirol.org 
melden.



76

STADT STADTSTADTMAGAZIN WÖRGL März 2017

TERMINETERMINE

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 09.15-10.00 Uhr
(ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt (Wave)

Aqua Fit
DO, 18.30-19.15 Uhr
Der bezahlte Badeeintritt berechtigt 
zur kostenlosen Teilnahme.

 W

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

 W

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 
Turnsaal RZ Bad Häring

Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

 W

Allgemeine Kräftigungsgymnastik
für onkologische Patienten 
DI, 17:00-18 Uhr, kostenlos
Kindergarten Grömerweg

Line Dance für Fortgeschrittene
DO, 18:30-20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Line Dance für leicht Fortgeschrittene
DO, 20-21:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

 W

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19 - 20 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fit-
ness mit Tanja, Monika und Hedi
Tel. 0699/11626883

 W

treffpunkt:TANZ
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
jeden 2. DO, 9 – 10:30 Uhr
Tagungshaus Wörgl,
jeden 2. DO, 18 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl, 
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
VS Bruckhäusl, 
0650/5009067

 W

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/5009067

 W

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI, ab 20 Uhr
DO, ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

 W

Für Mutter und Kind! Auto päda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszen-
trum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

TERMINETERMINE

FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORTFAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll in 
Zusammenarbeit mit der Landessa-
nitätsdirektion. Krabbelstube Wörgl, 
Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/Geburts-
vorbereitung, MO, 18 – 19:45 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll und
Dipl.-Heb. Anna Thaler
KG Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 0699/11959258

 W

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll,
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozi-
alsprengel Wörgl, 0699/11959258

 M

BABYMASSAGE (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber fortlaufend vormit-
tags bei jeweils genügend Anmel-
dungen, EKiZ Wörgl, Kinderhaus 
Miteinander.

GEBURTSVORBEREITENDES YOGA 
FÜR SCHWANGERE mit Karin Ritzer 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander.

FIT DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT
18 - 19 Uhr wöchentlich
Für Werdende Mamas mit Doris Mad-
reiter Fritz Atzl Schule

Nähere Informationen und Anmeldun-
gen zum Kurs unter 0680-3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at.

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal mit 
Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax - Dehnen und Ent-
spannen MO, 20:30 – 21 Uhr mit 
Ausnahme Feier-und Ferientage! VZ 
Komma Wörgl / großer Saal

Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337
www.zumba-anja.com

 W

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene,
DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

 W

TERMINE

Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638

 A

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemo-
ser, Veranstalter: Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl, 05332/74672

 W

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

 A

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffe-
nengruppe, Tel. 0664 1694724

 A

Krisenintervention
Prompt, effizient, diskret.
Akute bedrohliche Probleme,
Streit, „Ehekrach“, Trennung, emotio-
nale Not, Krankheit, Todesfall
Beratungszentrum Wörgl,
Bahnhofstr. 54, 1. Stock

 A

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker-
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

 W

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-und Sozi-
alsprengel Wörgl
05332/74672

 A

Kostenlose Demenzberatung 
in den Gesundheits- und Sozial-
sprengeln Untere Schranne und Wörgl
DO, 8:30 - 12:30 Uhr
Im Bedarfsfall kann auch eine andere 
Beratungszeit vereinbart werden.

Kontakt: Untere Schranne: 05373/42797
Wörgl:Tel. 05332/74672 
Demenzberaterin Bettina Oswald-Goe-
bel berät Sie anonym und kostenlos

 W

Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach
Suizid“, reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com

 A

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch 
und Vergewaltigung. Reine Betrof-
fenengruppe! Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl 
(Sozialspr. Wörgl)
Veranstalter: Selbsthilfegruppe (oder: 
Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

 M

Qi Gong Tibetisch
MI, 18:30– 19:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Tai Chi
MO, 20:10 – 21:20 Uhr,
HAK-Halle West
Qi Gong Traditionell
DI, 19 – 20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg
Yoga
DI, 18 – 18:55 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West
DO, 19:30 – 21 Uhr
HAK-Halle West
FR, 19:10 – 20:10 Uhr
HAK-Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre 
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle Ost

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

 W W

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 W

Alexander Osl, Diätologe
EAT4FUN MO, DO, FR 
9 – 12 und 14 – 18 Uhr, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
info@alexanderosl.com
www.alexanderosl.com

 W

TERMINE

HILFE/SERVICE

DIVERSES

Wörgler Campingtreff,
im Bruckner Stüberl Volkshaus Wörgl 
jede(r), die/der sich zum Campen 
hingezogen fühlt und sich mit Gleich-
gesinnten unterhalten möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen.
Kein Clubzwang, kostenlos,
Tel. 0676/4013363 oder 0664/9249301, 
Arminius40@gmail.com

 M

“ARCHAISCHER TANZ”
Motto “Die Kraft aus der Mitte”
ab DO, 22.09. laufender Workshop
19.30 – 21.30 Uhr (10 Wochen)
Stadtkindergarten Mitterhoferweg
Info und Anmeldung: Gertraud Kap-
finger, 0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 W

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils 18 – 20 Uhr
Sozialsprengel Wörgl
Fritz-Atzl-Straße 10, Wörgl,
Kontakt: Martina Karrer
0664 104 87 26
karrermartina@hotmail.com

 M

Seniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

 W

Strick- und Häkelkurs
DI und DO ab 18 – 22 Uhr
Thema  frei wählbar, 
€ 10,--/Abend/Person
Anmeldung erforderlich unter:
Monis Masche: 0676/7449191
Innsbrucker Str. 45

 W

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, 14 – 16 Uhr u. FR, 9 – 11 Uhr
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-

Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

 W

komm!unity-Cafe
Montag, 10:30 – 12 Uhr,
Tagungshaus
Einheimische, Flüchtlinge und andere 
Zugewanderte können sich dort beim 
gemeinsamen Kaffee und/oder Tee un-
terhalten. Freier Eintritt, keine Anmel-
dung erforderlich.

Tel.: 0664 88 745 206 oder
E-Mail: integration@kommunity.me 

 W
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Sprachtreff für Frauen
Deutschlerngruppe DI, 9 – 12 Uhr
LEA Produktionsschule, Angather Weg 5b
Anmeldung & Informationen
Kayahan Kaya 0664/887 45 206

 W

Wertstoffhof Wörgl
DI, FR, 7:00 Uhr –  19:00 Uhr, 
SA, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstalter:
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol, Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at

Seminare: Siehe www.wegdermaenner.eu 

Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 

Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 

Meditation: „Stille & Meditation“
(für Männer und Frauen)
05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

 A Ing. Arno Richter -
Dipl. Energetiker/Mentaltrainer
Blockaden, Zwänge & Ängste lösen. 
Spezielles Kinder- und Jugendpro-
gramm. Kostenlose Erstberatung immer 
Di 18:00,
Tel: 0660 / 654 77 66
arno@arnorichter.net
www.arnorichter.net

 W

Tagesmütter in Wörgl, Kontakt unter:
MO, DI, DO von 9 - 12 Uhr

Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
05372-63261 oder 0650-5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at

A = auf Anfrage

W= wöchentlich

M= monatlich

 W

 A

 M

„Unter den Ge-
meinden ist Wörgl 
die, wo die meis-
ten Asylsuchen-
den zusammenge-
schlagen werden 
(Originalzitat).

Dieser Satz ist 
Teil einer Über-
setzungsaufgabe 
für eine 4. Klasse 

des BRG Wörgl im Rahmen eines Eng-
lischtests. Ich bin ob so viel politischer 
(Un)bildung fassungslos. Denn es ist 
Fakt, dass es in Wörgl weder seitens 
der einheimischen Bevölkerung noch der 
Asylwerber je eine handgreifliche Aus-

einandersetzung gegeben hat. Was hier 
passiert, widerspricht nicht nur dem 
Grundsatzerlass zum Unterrichtsprinzip 
politische Bildung in den Schulen, in dem 
eindeutig alle Meinungen, sofern sie den 
Wertvorstellungen und Meinungen un-
serer Demokratie entsprechen offen und 
richtig dargestellt und ohne Wertungen 
kommentiert werden müssen, sondern 
auch der Wahrheit, die hier mit Füßen 
getreten wird. Was sich die Lehrperson 
hier geleistet ist, entspricht keinesfalls 
dem Lehrauftrag und versucht ideolo-
gisch manipulativ ein Bild zu erzeugen, 
das fern jeglicher Realität bewusst oder 
unbewusst ein gedeihliches Miteinander 
verschiedener Meinungen verhindert und 
böswillige Abneigungen schafft. Ich for-

dere nun Aufklärung. In einer parlamen-
tarischen Anfrage an die Bundesministe-
rin für Bildung will ich Klarheit haben, ob 
sich derartige Fragestellungen mit dem 
Grundsatzerlass zur politischen Bildung 
in den Schulen überhaupt vereinbaren 
lassen und wenn nicht, welche Konse-
quenzen sich daraus ergeben. Es kann 
nicht sein, dass Lehrpersonen ihre eigene 
Meinung über das Prinzip der unabhän-
gigen politischen Bildung stellen und mit 
Falschmeldungen Schüler manipulieren. 
Das ist verantwortungslos und keines-
falls akzeptabel. In diesem Zusammen-
hang möchte ich auch nicht unerwähnt 
lassen, dass ich den Landesschulrat auf-
gefordert habe, in dieser Angelegenheit 
tätig zu werden.

Seit 2016 ist das 
Areal der alten 
Kompostieranla-
ge am Inn wieder 
im Besitz der Ge-
meinde. Bislang ist 
jedoch noch kei-
ne Entscheidung 
über die weitere 
Nutzung der Flä-
che gefallen. Die 
Wörgler Grünen 

haben sich für eine Nutzung als Naher-
holungs- und Veranstaltungsort ausge-
sprochen. Aus beinahe allen Fraktionen, 
von Unternehmern und Veranstaltern, 
waren hierzu positive Stimmen zu hören.

Zugegeben, es gibt charmantere Lagen 
für ein Naherholungsgebiet. Aber das 
Gelände bleibt Wörgls einziger Zugang 
zum Inn und ist mit Radweg und Citybus 
gut erschlossen. Eine Belästigung von 
Anrainern ist hier ausgeschlossen: Fast 
7000 m², die somit für unterschiedlichs-
te Nutzungen zur Verfügung stehen.
Das „1. Wörgler Bandfestival“ hat ge-
zeigt, dass eine Nutzung als Veranstal-
tungsgelände hervorragend möglich ist. 
Ja, Wörgl steht vor knappen Kassen, 
aber: für eine unmittelbare Nutzung des 
Areals sind keine gröberen Investitionen 
notwendig. Es gilt, die Nutzungsmög-
lichkeit des Geländes publik zu machen 
und zukünftig für die Wörgler Bevölke-

rung zu bewahren. Je nach Veranstaltung 
könnten sogar Mieteinnahmen anfallen.
Wir laden alle politischen Vertreter, Ver-
eine, Veranstalter und Interessierte ein, 
die Gespräche wieder aufzunehmen und 
aus diesem Stadtgrundstück etwas zu 
machen, damit es nicht beim in(n)sge-
heimen Naherholungsgebiet bleibt.
Die Stadtgemeinde Hall hat in den 
1970er-Jahren die „Guggerinsel“ am Inn 
angekauft, um dort ein Naherholungs-
gebiet zu errichten: Heute gibt es dort 
Spiel- und Grillplätze, Sportanlagen und 
eine Außenstelle der mobilen Jugendar-
beit. Die Stadt Wörgl müsste ein solches 
Gelände nicht einmal ankaufen. Sie hat 
es bereits.

In Österreich zeigen rund 250 Bürger-
meister Solidarität und setzen ein Zei-
chen für Tibet und die Menschenrechte 
anlässlich der bundesweiten Kampagne 
zum 55. Gedenktag 10. März 2017

HISTORIE - Tibet ist seit 1950 ein von 
China besetztes Land. Klöster und Kul-
turgüter wurden zerstört, Mönche und 
Nonnen getötet. Um auf das Drama 
Tibets aufmerksam zu machen, ha-
ben sich in den letzten Jahren mehr als 
hundert Tibeter selbst angezündet und 

haben Freiheit, Selbstbestimmung und 
die Rückkehr des Dalai Lama nach Tibet 
eingefordert. Der  Dalai Lama hat nach 
der Flucht ins Exil in Dharamsala, Indien, 
eine demokratische Regierung aufgebaut 
und versucht, das Leid der Tibeter inner-
halb und außerhalb Tibets zu mindern, 
sowie internationale Unterstützung für 
die Sache Tibets zu gewinnen. Für seinen 
unermüdlichen Einsatz, mit gewaltlosen 
Mitteln und durch Dialog eine Lösung für 
das Tibetproblem zu finden, erhielt der 
Dalai Lama 1989 den Friedensnobelpreis. 

In seinem Fünf-Punkte-Friedensplan 
forderte er neben der Einhaltung der 
Menschenrechte, den Schutz der Umwelt 
Tibets und die Aufnahme von ernsthaf-
ten Verhandlungen über den künftigen 
Status Tibets. Angesichts der anhalten-
den Willkür und der Unterdrückung des 
tibetischen Volkes durch die Regierung 
Chinas ist es wichtig, gerade jetzt ein 
Zeichen zu setzen. Aus Solidarität wer-
den am 10. März in Städten Österreichs, 
Deutschlands und der Schweiz die Flag-
gen gehisst. 

Am 8. Februar luden Bürgermeisterin 
Hedi Wechner und Bezirkshauptmann Dr. 
Christoph Platzgummer zur Jubelpaarfeier 
in das GH Alte Post und gratulierten vier 
Paaren zu ihren Ehejubiläen. Die Goldene 
Hochzeit (50 Jahre) feierten Irmgard und 
Dipl. Ing. Helmut Friedl, Edeltraud und Jo-
sef Spanring sowie Rosmarie und Anton 
Lichtmannegger. Auf ganze 60 gemeinsa-
me Ehejahre können Theresia und Nikolaus 
Hintler zurückblicken.

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
UNGEHEUERLICHE POLITISCHE (UN)BILDUNG AM BRG WÖRGL

WÖRGLS IN(N)SGEHEIMES NAHERHOLUNGSGEBIET

FLAGGE ZEIGEN FÜR TIBET

JUBELPAARE FEIERN GEMEINSAM 210 EHEJAHRE

NAbg. GR 
Carmen Schimanek
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Wörgler Grüne
Tobias Muster
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GEFAHREN IN DER KALTEN JAHRESZEIT 
Die Abteilung Zivil- und Katastrophen-
schutz des Landes Tirol möchte die Bevöl-
kerung auf diverse Gefahren in der kalten 
Jahreszeit hinweisen.

AUTO
· gute Winterreifen
· Schneeketten 
· genug Vorrat an Treibstoff zum Heizen/
 Handyaufladen
· Getränke
· Decke bei längerem Stillstand durch 
 Schneechaos auf Autobahn
· Scheiben enteisen
· Auto von Schnee reinigen
· Vorrat an Frostschutzscheibenreiniger
· längeren Bremsweg beachten

· reduziertes Tempo
HAUS
· Vorrat an Lebensmitteln, Getränken, Hy-
 gienematerialien, Heizmaterialien, etc.
· Schneestangen aufstellen - rechtzeitig
· Schneeschaufeln, um Eisbildung zu ver-
 meiden
· Kies streuen
· Abstand von Fassade - Dachlawine - Blick 
 nach oben

LAWINE - RODELN - SCHIFAHREN
·  Lawinenlagebericht, örtliche Hinweise be-
 achten  
· Helm tragen
· Rodeln nur in Begleitung

STRASSE
· helle Kleidung
· Blickkontakt mit Autofahrerinnen, erhöhte 
 Schleudergefahr
· Zebrastreifen, Gefahr für Fußgängerin
 nen, warten bis Auto steht, Blickkontakt, 
 da Scheibe oft noch beschlagen 

AMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG 
ZIVIL- UND KATASTROPHENSCHUTZ

 0512 508 22 69 www.tirol.gv.at

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM

www.siz.cc
ZIVILSCHUTZ TIROL

ZVR-Zahl: 165140544

...vermeidung, vorsorge und bewältigung von katastrophen und notfällen...
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AUTO - gute Winterreifen - Schneeketten – genug  Vorrat an Treibstoff zum Heizen/Handyaufladen, Getränke, Decke bei längerem Stillstand durch
             Schneechaos auf Autobahn - Scheibenenteisen - Auto von Schnee reinigen -  Vorrat an Frostschutzscheibenreiniger - Bremsweg - 
             reduziertes Tempo 

HAUS - Vorrat an  Lebensmitteln, Getränken, Hygienematerialien, Heizmaterialien, etc. - Schneestangen aufstellen - rechtzeitig 
             Schneeschaufeln um Eisbildung zu vermeiden - Kies streuen - Abstand von Fassade - Dachlawine - Blick nach oben 

LAWINE RODELN SCHIFAHREN  - Lawinenlagebericht, örtliche Hinweise beachten - Helm tragen - rodeln nur in Begleitung

STRASSE - helle Kleidung -  Blickkontakt mit Autofahrerinnen, erhöhte Schleudergefahr 
                 - Zebrastreifen, Gefahr für Fussgängerinnen, warten bis Auto steht, Blickkontakt, da Scheibe oft noch beschlagen

WINTERGEFAHREN
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NEUE KURZPARKZONE IN DER
PARKGARAGE „GRADL“
DIE STADTGEMEINDE WÖRGL BIETET 
28 ZUSÄTZLICHE PARKPLÄTZE IM 
INNENSTADTBEREICH AN.
In der Tiefgarage „Gradlanger“ hinter 
der Pfarrkirche stehen 28 neue Kurz-
parkzonenplätze der Stadt Wörgl zur 
Verfügung. Die Zufahrt erfolgt über die 
Innsbrucker Straße, an der Abzweigung 
Central Apotheke/GH Neue Post (Josef 
Zangerl Straße). Die Kurzparkzone gilt 

werktags von 8 bis 18 Uhr sowie sams-
tags von 8 bis 12 Uhr. Die maximale 
Parkdauer beträgt drei Stunden.

GEBÜHREN:
für 30 Minuten Parkdauer 0,40 €
für 45 Minuten Parkdauer 0,50 €
für 60 Minuten Parkdauer 0,60 €
für 75 Minuten Parkdauer 0,70 €
für 90 Minuten Parkdauer 0,80 €

für 120 Minuten Parkdauer 1 €
für 180 Minuten Parkdauer 2€

Gerhard Heger, Leiter der Stadtpolizei, bei der Ein-
fahrt zur Tiefgarage. 
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Mit den sich nahenden Frühlingsmona-
ten beginnt auch in der Energiemetropole 
Wörgl wieder die Zeit der öffentlichen Ver-
anstaltungen und gemütlichen Treffpunkte 
in der Stadt. Den Start für das wöchentli-
che  Zusammenkommen setzt der Wörgler 
Bauernmarkt ab Samstag, 11. März. Jeden 
Samstag findet in der Wörgler Bahnhof-
straße das bunte Markttreiben statt, wobei 
sich der Wörgler Bauernmarkt durch seine 
Ursprünglichkeit auszeichnet und Stand-
betreiber nicht nur Händler, sondern auch 
Produzenten ihrer regional gewonnenen 
Produkte sind. Egal, ob Gemüse, Käse, 
Fleisch, Eier, Edelbrand, Kräuter oder Krap-
fen – alles kommt am Bauernmarkt noch 
direkt aus der Region und verspricht Fri-

sche und Nachhaltigkeit. Durch die Schaf-
fung einer Fußgängerzonge im Bereich des 
Marktes jeden Samstag erweitert sich das 
Wörgler Marktleben und wartet mit neuen 
Angeboten wie mit den Tiroler Bioyaks der 
Wörgler Landwirtin Gabi Brunner.

Als vor vielen Jahren die Saunaresidenz 
der Römer im Wave erbaut wurde, wa-
ren die Gründe klar. Denn Sauna ist eine 
der gesündeste Arten der Entspannung 
und seit vielen Jahrzehnten Teil unserer 
Tiroler Kultur. Tiefe Entspannung, ge-

stärkte Abwehrkräfte, entlastete Mus-
keln, gesündere Atemwege und ange-
nehme Entgiftung – das sind nur einige 
der positiven Folgen eines Saunabe-
suchs. Die Gesundheit der Tirolerinnen 
und Tiroler lag den Sauna-Planern am 

Herzen. Als die Saunawelt des Wave 
schließlich eröffnet wurde, kam aber 
weit mehr zum Vorschein als ein Ort 
der Gesundheit: Die Saunaresidenz der 
Römer wurde eine wahre Oase der Ent-
spannung – ein Ort, der aufgrund seiner 
Ausstattung, seines Flairs und seines 
in Tirol unerreichten Angebots sofort 
überzeugte. Auf 2000 Quadratmetern 
findet sich heute im Wave eine Premi-
um-Sauna-Landschaft mit Lagunen, 
Champagnersprudelliegen, Ruheräumen 
und einer Saunabar mit zahlreichen ganz 
besonderen Köstlichkeiten. Die Tiroler 
Saunakultur hat auch 2017 ein Zuhause 
– in der besten öffentlichen Sauna des 
Landes. 

Im Winter werden unsere Saunameister 
kreativ – sie entwicklen mit Blick auf so-
wohl internationale Trends, als auch auf 
tradtionelle Badeformen jene Zeremonien, 
welche die Saunaresidenz der Römer zu ei-
nem so besonderen Ort der Entspannung 
machen. Ob das feine Saunieren wie Kle-
opatra mit Honig und Milch oder kräftige 
Aufgüsse mit Meersalzpeeling und Rock-
musik – die Kreationen unserer Sauna-
meister ziehen jedes Jahre tausende Fans 
der Tiroler Saunakultur ins Wave. Nicht 
umsonst hat sich die Wörgler Wasserwelt 
über die Jahre als beste öffentliche Sau-
na Tirols etabliert. Im Moment bietet das 
Wave – die Wörgler Wasserwelt seinen 
Gästen acht unterschiedliche Saunazere-
monien pro Tag.

UNTER DER WOCHE
• Den dezenten Aromaaufguss mit drei verschiendenen Düften 

bieten wir zweimal täglich. Er dauert etwa 10 Minuten.
• Einmal täglich findet unser Cäsar-Aufguss statt – mit harzi-

gem Duft, mild beginnend und kräftig endend. Nach etwa 10 
Minuten wird eine Mischung aus Meersalz und echtem DIANA 
zum entspannten Abbreiben gereicht.  

• Einmal täglich: Der 10 Minuten lange, sehr dezente Teil unse-
res Meersalz-Aufgusses schließt mit einem Meersalzpeeling 
ab. Dann folgen 6-8 kräftigere Minuten unterlegt mit rockiger 
Musik.

• Unser Kleopatra-Aufguss beginnt einmal täglich mit einer 10 
minütigen, sehr dezenten Phase. Danach wird eine feine Mi-
schung aus Honig und Milch zum Eincremen gereicht. Nach 
dem Abduschen folgt der zweite Teil – dabei verteilen wir bei 
sanfter Musik die Luft mit großen Fächern.

• Zweimal am Tag genießen Sie bei uns den 10- minütigen 

Peeling-Aufguss – bei abgedunkelter Kabine, thailändischer 
Musik und einem Peeling der Extraklasse mit sechs verschie-
denen Ölen, Meersalz und Vitamin C+E.

• Unser Starker: Der Crushed Ice light, einmal täglich. Hier wird 
10 Minuten lang mit Crushed Ice, Minzduft und rockiger Musik 
richtig intensiv aufgegossen. 

AM WOCHENENDE
• Einmal täglich halten wir die 10-minütige, sanfte Sinnestraum-

Zeremonie ab – in abgedunkelter Kabine mit drei wohlrie-
chenden Düften. Zum Abschluss erhält jeder Teilnehmer einen 
frischen Smoothie aus einer Tiroler Beerenmischung.

• Einmal täglich machen wir unsere Aufguss-Reise in die alte 
Welt – dieser 15 Minuten lange Aufguss entspannt bei Ker-
zenschein, mit einem großen tibetanischem Gong, Klangscha-
len und ätherischen Räucherkegeln und sanfter buddhistischer 
Musik.

Mit dem Bauernmarkt Frühlingsfest be-
grüßt Wörgl nun zum vierten Mal die grü-
ne Jahreszeit und unterhält neben dem 
Marktangebot mit Musik, Ponyreiten und 
Kostproben. In den warmen Monaten war-
ten dann zahlreiche Highlights in der Ener-
giemetropole: vom Bikefestival eldoRADo 
mit dem österreichischen Radgipfel im Mai 
über das Nightshopping und das mittler-
weile schon traditionelle Breznsuppenfest 
bis hin zu den vielfältigen Sommerver-
anstaltungen wie das Stadtfest, über die 
Gassn oder das Fest der Nationen. Alle 
Informationen zu den Veranstaltungen der 
Energiemetropole finden Sie unter
www.energiemetropole.at.
Wörgl freut sich auf Ihren Besuch!

REGES MARKTLEBEN IN DER ENERGIEMETROPOLE

DIE BESTE ÖFFENTLICHE SAUNA TIROLS – IM WAVE 
DER WÖRGLER WASSERWELT

REGIONALE VIELFALT UND SPEZIALITÄTEN AB MÄRZ AM BAUERNMARKT

FEINE ZEREMONIE-KREATIONEN VON UNSEREN SAUNAMEISTERN

DIE ZEREMONIE-KREATIONEN UNSERER SAUNAMEISTERFRÜHLINGSFEST AM 8. APRIL - START IN DIE VERANSTALTUNGSSAISON
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KOMMUNE

SWEXSTROM
ERNEUERBAR, REGIONAL UND DIGITAL

Die Energieversorgung der Zukun�  
muss ohne CO2-Emissionen aus-
kommen. Die Klimakonferenz 

von Paris 2015 gab die Richtung vor, 
die Stromstrategie der österreichischen 
Energiewirtscha�  zeigt, wie der Weg 
dorthin gestaltet werden muss. Strom 
aus Österreich – sicher und sauber. 
Unsere Ziele sind, neben einer hohen
Versorgungssicherheit sowie einer ge-
steigerten Energiee�  zienz vor allem 
ökologische Nachhaltigkeit und insbe-
sondere leistbare Preise für Wirtscha�  
und Haushalte.

Die Entwicklung der Endkundenstrom-
preise in Europa ist insgesamt von einer 
steigenden Tendenz gekennzeichnet. Die 
österreichischen Strompreise verzeich-
nen allerdings langfristig eine deutlich 
moderatere Entwicklung als in vergleich-
baren europäischen Ländern und im 
Durchschnitt der EU-27. Der Anstieg der 
Strompreise für Haushaltskunden (Ener-

gie und Netz) in der EU-27 lag in den 
vergangenen Jahren über der Entwicklung 
in Österreich - in einigen Ländern sogar 
deutlich darüber. 

STADTWERKE WÖRGL AUSGEZEICHNET
ALS EMPFEHLENSWERTER 
STROMANBIETER
Seit 5 Jahren bewertet GLOBAL 2000 die 
österreichischen Stromanbieter anhand
eigener Kriterien und empfi ehlt die Stadt-
werke Wörgl als unabhängigen und völlig
erneuerbaren Energieversorger. swexstrom
stammt zu 100% aus erneuerbaren 
Quellen in Österreich, die Stadtwerke
Wörgl sind kein Tochterunternehmen 
eines konventionellen Anbieters und 
leisten mit ihren neuen und revitalisierten
Kleinwasserkra� werken einen echten 
Beitrag zur Energiewende. Österreichweit 
haben diese Auszeichnung nur einige 
wenige Anbieter erhalten, darunter auch 
die Stadtwerke Wörgl mit der Marke 
swexstrom.
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www.woerglweb.at

jetzt bestellen unter

050 6300 6300

Kostenloser Anschluss für die

ersten 20 Neuanmeldungen!*

Großes Kino mit Heimvorteil

wörglweb.TV

...das neue wörglweb IPTV-Produkt!

 eigenes Heimkino 

  Rückwärtsnavigation 

  topaktuelle Videothek 

  Pause- & Playfunktion 

  persönlicher Videorekorder 

  Fernsehen zum Mitnehmen 

* Aktion beinhaltet die Erstattung der einmaligen Anmeldegebühren mit einer
Bindung von 24 Monaten und ist gültig für ein TV Gerät pro Haushalt. 

Nähere Infos unter www.woerglweb.at.

ZUSAMMENSETZUNG DES 
STROMPREISES
Eine Kilowattstunde Strom kostet einem
österreichischen Haushalte mit 4.000 
kWh Jahresverbrauch knapp 18,50 Cent 
inklusive aller Kosten für Netzdienst-
leistungen, Steuern und Abgaben. Jedoch
nur knapp 28,4% entfallen für die 
eigentliche Energielieferung, 29,9% fallen 
für die Systemdienstleistung (Netztarife) 
an, für Steuern und Abgaben sind 41,7% 
aufzubringen.

SWEX.PRIVAT UND 
SWEX.GEWERBE
swexstrom senkt per 01. April 2017 
die Arbeitspreise für die Ener-
gielieferung deutlich und hil� , 
volle Ladung Strom sparen.
Günstig, ausgezeichnet durch 
GLOBAL 2000, individuell
und fl exibel. Günstiger 
Ökostrom für Alle.

SWEXSTROM.Labeling
Stromkennzeichnung gemäß §78 und §79 Elektrizitätswirtscha� s- und Organisationsgesetz 2010 (ElWOG 2010) sowie 
die Stromkennzeichnungsverordnung 2011 VO BGBl. 310/2011 über den Anteil an verschiedenen Primärenergieträgern, auf 
Basis derer die gelieferte elektrische Energie im Zeitraum 01.01.2015 bis 31.12.2015 erzeugt wurde:

Unternehmensmix der Stadtwerke Wörgl GmbH, gültig ab 01. 04. 2016:

Wasserkra�  86,41 %

Windenergie 7,84 %

feste oder fl üssige Biomasse 3,46 %

Sonnenenergie 1,34 %

Biogas 0,95%

Energieträger gesamt 100 %

Herkun� sland Umweltauswirkungen der Stromproduktion

Österreich 100 % Radioaktiver Abfall (in mg/kWh) 0,000

C02 Emissionen (in g/kWh) 0,00

volle Ladung Beratung

Telefon 05332 72566

E-Mail info@swexstrom.com

Webseite swexstrom.com volle Ladung.
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Am 13. März geht es wieder los! Der Ti-
roler Fahrradwettbewerb startet in die 7. 
Runde und hält wieder einige Neuigkeiten 
für engagierte Radler und Radlerinnen 
bereit: Von A wie App-Funktionen bis Z 
wie Zeitrahmen – der Tiroler Fahrrad-
wettbewerber wird heuer erstmals bis 30. 
September verlängert. Auch Wörgl ist bei 
der Klimaschutzinitiative von Land Tirol 
und Klimabündnis Tirol mit dabei.

Alle Tirolerinnen und Tiroler sind aufge-
rufen, sich in der Zeit vom 13. März bis 
30. September zum Wettbewerb anzu-
melden. Egal ob Jung oder Alt: Jede/r 
kann gewinnen! Gefragt sind nicht Tempo 
und Höchstleistungen, sondern der Spaß 
am Radeln. Wer sich im Wettbewerbs-
zeitraum registriert und mindestens 100 
km mit dem Fahrrad zurücklegt, hat die 

Chance auf tolle Preise. Zusätzlich zu den 
tirolweiten Preisen verlost die Stadtge-
meinde Wörgl weitere tolle Gewinne – 
also nichts wie rauf auf den Sattel!

ANMELDEN…
Wer gleich für mehrere Veranstalter radelt 
(z.B. für die Gemeinde, einen Betrieb oder 
einen Verein), erhöht seine Gewinnchan-
ce. Auch die Stadt Wörgl ist beim Tiroler 
Fahrradwettbewerb mit dabei. Wer beim 
Wettbewerb mitmachen will, kann sich im 
Stadtamt oder ganz einfach unter www.
tirolmobil.at registrieren.

KILOMETER ZÄHLEN…
Die TeilnehmerInnen können ihre gefah-
renen Kilometer entweder direkt unter 
www.tirolmobil.at eintragen mit der prak-
tischen Fahrradwettbewerb-App oder in 

einem Fahrtenbuch aufzeichnen. Die Ki-
lometer können täglich, wöchentlich oder 
erst am Ende des Wettbewerbs eingetra-
gen werden.

…UND GEWINNEN!
Nach Wettbewerbsende, spätestens bis 
zum 7. Oktober, muss der Kilometerstand 
bekannt gegeben werden – idealerweise 
im Internet oder aber auch beim Stadtamt 
oder bei Klimabündnis Tirol. Am Gewinn-
spiel nehmen alle teil, die 100 Kilometer 
oder mehr geradelt sind. Die landesweiten 
PreisträgerInnen werden per Los gezogen 
und bei einer Abschlussveranstaltung in 
Innsbruck Ende Oktober ausgezeichnet.

FAHRRADWETTBEWERB-APP
Die App für iPhones und Android-Smart-
phones ist im Apple App Store und im 
Android Market kostenlos erhältlich. 
Mittels GPS können die gefahrenen Ki-
lometer besonders leicht aufgezeichnet 
werden. Einfach aktivieren und losradeln!
Informationen sind auch im Stadt-
amt Wörgl und bei Klimabündnis Tirol, 
Anichstraße 34, 6020 Innsbruck, Tel.: 
0512/583558-0, Fax-DW: 20, E-Mail: 
tirol@klimabuendnis.at erhältlich. Der 
Fahrradwettbewerb ist eine Initiative von 
Land Tirol und Klimabündnis Tirol im 
Rahmen des Tiroler Mobilitätsprogramms 
„Tirol mobil“ und Teil des Schwerpunkts 
„Tirol auf D’Rad“ zur Förderung des kli-
mafreundlichen Radverkehrs. Alle Infos 
unter: www.tirolmobil.at

GANZ TIROL RADELT WIEDER
Tiroler Fahrradwettbewerb 2017: Mitmachen und gewinnen!

beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Größte Auswahl an Eheringen in Tirol!
„NEU“... Eheringstudio in Kufstein und Wörgl 
mit über 2000 Ringen, toller Brautschmuck 
und gute Ideen für die Morgengabe - weiters
haben wir einen Trauringkonfigurator!
          www.breuning-ringdesigner.de

„Trauts Euch“Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

Die Preisträger bei der Gewinnübergabe im Herbst 2016 mit VBgm. Hubert Aufschnaiter und Umweltbeauftrag-
ten Georg Griesser. Den Hauptpreis, ein E-Bike, gewann Stephan Steinlechner.
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FERIENREGION HOHE SALVE 

Live-Musik vom Feinsten gibt‘s täglich 
vom 04. – 25. März 2017 in der Ski-
Welt Wilder Kaiser-Brixental. Von uriger 
Volksmusik, DJs und Elektro über Jazz 
und Boogie bis zu Rock und coolen Beats 
– da ist für jeden der richtige Sound da-
bei! Infos zu allen Veranstaltungen der 
Hüttengaudiwochen: www.skiwelt.at.

DIE ZILLERTALER MANDER - das Po-
wer Duo aus dem Zillertal - sorgt am 
04.03.2017 ab 10:00 Uhr auf der Sto-
agrubn Hütte für super Stimmung! Auch 
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
mit einer Weißwurst COMBO (Weißbier, 
Brezn und Würstl.)

Wer Musik erleben möchte, ist bei die-
sem Event am 06.03.2017 ab 14:00 Uhr 
auf der Sunnseithütte genau richtig.
STINA GABRIELL – das ist die Stimme 

aus Kitzbühel, schreibt und komponiert 
ihre Lieder und Texte zusammen mit der 
Band und überzeugt auf der Bühne.

JABBERWALKY – die Band mit Kult-
status in Tirol, begeistert mit Cover-
versionen der Charts, die sie mit ihrem 
eigenen Touch verfeinern. Für jeden Pop 
und Rock Begeisterten ist am 11.03.2017 
ab 14:00 Uhr auf der Sunnseithütte das 
Richtige dabei! 

Am 17.03.2017 ab 14:30 Uhr erleben Sie 
DIE REEPERBAHNER STIMMUNGS-
MACHER auf der Sunnseithütte in der 
SkiWelt Hopfgarten.

PFERDERENNEN AUF SCHNEE IN 
WÖRGL
Am 29.01.2017 veranstaltete der Wörg-
ler Trabrennverein beim Rennplatz am 

Schadlhof in Wörgl-Lahntal das traditio-
nelle Pferderennen auf Schnee. Bei Win-
terwetter wie aus dem Bilderbuch war es 
ein tolles Event, bei dem zahlreiche Teil-
nehmer um den Sieg wetteiferten. 

SCHNEE, MUSIK & IRRSINNIG VIEL SPASS

TERMINE MÄRZ

04.03.-25.03. Skihütten Gaudi 
Wochen

04.03. Weißwurstparty Stoagrub’n 
Hütte Hopfgarten

11.03. Frühjahreskonzert der BMK 
Bruckhäusl Kirchbichl

12.03. Österreichische Meisterschaft 
Cross-Lauf Itter
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Natur erleben trägt wesentlich zur Lebens-
qualität bei. Naturnahes Gärtnern bringt 
einen Mehrwert für Mensch und Natur, aus 
dem nicht nur die Ernte von gesundem Ess-
barem, sondern auch biologische Vielfalt 
und ein gemeinschaftlich gestalteter Le-
bensraum resultieren können. Die Wörgler 
Freigarten-Initiative lädt am Donnerstag, 
2. März 2017 ab 19:30 Uhr zu einem Info-
Abend ins Tagungshaus.

2011 wurde der Wörgler Freigarten auf 
einem rund 600 Quadratmeter großen 
Grundstück im Eigentum der Stadt an der 
Kreuzung Brixentaler/Unterguggenberger 
Straße ins Leben gerufen. Ehrenamtliche 
HobbygärtnerInnen gestalteten in Anleh-
nung an Permakultur-Richtlinien die öffent-
liche Fläche als Nasch- und Schaugarten. 
Ernten kann jeder, auch bei der Garten-
pflege mitmachen. In der offenen Freiwil-
ligengruppe sind immer neue Interessierte 
willkommen, ganz nach dem Motto vonei-
nander und miteinander lernen. Beim Info-
abend stellt sich die Freigarteninitiative vor. 
Mag.a Margarethe Holzer von Permakultur 
Tirol informiert über Permakultur-Grund-
sätze. Der Biologe Philipp Larch, Schutzge-

bietsbetreuer für das Wörgler Feuchtbiotop 
Filz, dessen Grasschnitt im Freigarten als 
Mulchmaterial verwendet wurde, wird am 
Podium ebenso vertreten sein wie Franz 
Feiersinger vom Obst- und Gartenbauver-
ein Wörgl, um über dessen neues, erwei-
tertes Leistungsspektrum zu informieren. 
Nährstoffkreisläufe über den Gartenzaun 
hinweg und die Bedeutung von Inseln öko-
logischer Vielfalt sind ebenso Thema des 
Abends wie die bisherigen Erfahrungen 
mit dem Commons-Projekt Freigarten. Der 
Eintritt ist frei!
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300

TippRenates
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Solarien mit

„Perfekte„Perfekte„Perfekte
Bräune

Solarien mit
Gütesiegel“

www.kia.com

Alles nur Routine?
Von wegen.

Preisvorteil bis zu

€ 1.600,-1)

Der neue Kia Rio. Dein Leben. Deine Regeln.

BRUNNERAUTOHAUS
KIRCHBICHL

Hans Brunner GmbH 
Lofererstraße 10 • 6322 Kirchbichl • Tel.: 05332 - 725 17 
office@autobrunner.at • www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 109-98 g/km, Gesamtverbrauch: 3,8-4,8 l/100km

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Preisvorteil bestehend aus € 400,00 Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten, € 300,00 Ausstattungsvorteil und € 900,00 Finanzierungsbonus bei Finanzierung über
Kia Finance. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

GARTENFREUDE MIT MEHRWERT
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PFERDERENNEN WAR EIN VOLLER ERFOLG
Schnee, Wetter wie im Bilderbuch, viele Zu-
schauer und tolle Rennen, was konnte sich 
der Wörgler Trabrennverein, den es bereits 
seit 116 Jahren gibt, noch mehr wünschen, 
als am Sonntag das schon traditionelle 
Pferderennen über die Bühne ging unter 
dem Ehrenschutz von der Wörgler Bürger-
meisterin Hedi Wechner. Eine Reihe von 
Gemeinderäten vorab mit der Bürgermeis-
terin Hedi Wechner und dem Sportreferen-
ten VBgm. Hubert Aufschnaiter gaben dem 
Rennen die Ehre und fieberten mit als das 
Rennen um den Ehrenpreis der Stadt Wörgl 
ausgetragen wurde. Den langen Gesichtern 
nach zu urteilen dürfte aber die Wörgler 
Stadtpolitik auf das falsche Pferd gesetzt 
haben und so konnte der Stadtsäckel mit 
keinem Gewinn aufgebessert werden.
 
Pferde- und Winterliebhaber kamen am 
Sonntag voll auf ihre Kosten als die Trab-

rennbahn bei Schadlhof nur so in der Sonne 
glitzerte und die Fahrer und Fahrerinnen so-
wie die Pferde ihr Bestes gaben. Acht ver-
schiedene Rennen wurden am Nachmittag 
ausgetragen, wobei alle Starts genau nach 
Zeitplan verliefen und der jeweilig SiegerIn 
den gestifteten Ehrenpreis noch auf der 
Rennbahn in Empfang nehmen konnte. Bei 
den Rennen waren 44 Pferde mit Schlitten 
und 6 Traberpferde am Start.
Packende Rennen waren zu sehen, wobei es 
Start und Zielsiege genau so gab wie Ziel-
entscheidungen auf den letzten Metern. 
Eines der Highlights war aber sicherlich 
das Minitrabrennen, wobei der Nachwuchs 
bereits aufzeigte, dass mit der Jugend zu 
rechnen ist. Dementsprechend war natür-
lich auch der Andrang auf die Pferdetotoan-
nahmestelle, wo auf das Lieblings- oder ge-
glaubte Siegerpferd gesetzt werden konnte 
und so nach dem Rennen ein kleiner oder 

auch größerer Gewinn eingesteckt wurde.
 
SIEGER:
1. Rennen - Preis d. Raiffeisenbank Wörgl:  
 Armena mit Cornelia Mayr
2. Rennen - Preis d. Ferienregion Hohe Sal-
 ve: Iris Venus mit Mario Zanderigo
3. Rennen - Minitrabrennen um d. Preis 
 d. Sparkasse Wörgl: Blacky mit Leon 
 Schwarzbraun.
4. Rennen - Preis d. Fa. Nutzfahrzeuge   
 Leasing Wörgl: Orca mit J. Linthaler jun.
5. Rennen - Preis d. Fa. Autohaus Brunner: 
 Big Bisou mit Mario Zanderigo.
6. Rennen - Preis d. Stadtgemeinde Wörgl: 
 Action Killer mit Johann Priller
7. Rennen - Preis d. Fa. Alois Mayr Bau
 waren Wörgl: Global Limousine mit Josef 
 Linthaler jun.
8. Rennen / Trabreiten - Preis d. Gastwirte 
 Wörgl: Pascal mit Martin Hinterholzer.
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Der OGV Wörgl lädt zum jährlichen Baum-
schnittkurs am Samstag, den 18.03.2017 
um 13:30 Uhr, beim Waldlegerbauern, 
Zauberwinkelweg1, in Wörgl, recht herz-
lich ein.

Ein fachgerechter Baumschnittkurs  vom 
Pflanzschnitt, Erziehungsschnitt bis zum 
Auslichtungsschnitt. Der Baumschnitt-
kurs findet bei jeder Witterung statt.

Kursleiter: Baumwart Bramböck Hannes
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 
der OGV Wörgl.

BAUMSCHNITT - OBST UND GARTENBAUVEREIN
©
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Die Firma Langebner wurde 1959 gegründet und 
beschäftigte sich anfangs mit der Reparatur von 
Lastkraftwagen. 1969 wurde der Betrieb vom Zentrum 
von Wörgl an den derzeitigen Standort an die 
Innsbrucker Straße verlegt. Seither wurde der Betrieb 
ständig erweitert und modernisiert. Seit 2013 wird 
auch ein Filialbetrieb in Kufstein geführt.

Die Firma Langebner ist seit über 40 Jahren Renault 
Vertragspartner. Mit dem Beginn des Jahres 2006 
wurde die Renault-Konzernmarke DACIA ins Programm 
aufgenommen. Es werden heute alle Dienstleistungen 
eines modernen Autohauses angeboten, wie der Ver-
kauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen, Fahrzeugfi-
nanzierung, Reparatur und Service, Karosserieinstand-
setzung sowie Ersatzteilhandel und Zubehörverkauf.

Einen Schwerpunkt bildet die Lehrlingsausbildung. Es 
werden jährlich Lehrlinge aufgenommen und vorwiegend 
zum Kfz-Techniker ausgebildet. Insgesamt beschäftigt 
die Firma Langebner in Wörgl 18 Mitarbeiter, welche 
kontinuierlich weitergeschult werden und über ein 
hohes Fachwissen verfügen. Durch die jahrzehntelange 
Firmenzugehörigkeit einiger Mitarbeiter, kann auch 
auf ein großes Erfahrungspotential zurückgegriffen 
werden.

Renault ist als einer der führenden europäischen 
Automobilhersteller bekannt für sein innovatives 
Design, Qualität und Zuverlässigkeit. Mit dem neuen 
Renault Megane holte sich Renault 2016 den Preis 
zum „Goldenen Lenkrad“, der prestigeträchtigsten 
Auszeichnung für ein Automobil im europäischen Markt. 

Weitere Meilensteine setzt Renault auf dem Gebiet 
der Elektromobilität. Der Renault ZOE ist das 
meistverkaufte Elektroauto in Österreich und setzt auch 
in Bezug auf die Reichweite neue Maßstäbe. So erreicht 
man mit den neuen Akkus des Modelljahrganges 2017 

auch Ziele mit einer Entfernung von bis zu 400 KM. 
Renault verfügt mit seinen Neuerscheinungen Renault 
Kadjar, Talisman und dem neuen Scenic, über eine der 
jüngsten Modellpaletten.

Dacia entwickelte sich in den letzten Jahren zu einer 
Erfolgsgeschichte. Mit Modellen wie dem Duster, San-
dero, Dokker, Logan und Lodgy wurden Fahrzeuge auf 
dem Markt gebracht, welche durch ihr einzigartiges 
Preis-Leistungsverhältnis bestechen. Die Dacia Fahr-
zeuge sind gut durchdacht, leicht zu bedienen und ein-
fach in der Wartung. 

Die Firma Langebner hat auch ständig eine große Aus-
wahl von bestens gepflegten und überprüften Ge-
brauchtwagen aller Marken auf Lager. Sie profitieren 
von der hauseigenen Gebrauchtwagengarantie, Finan-
zierungsmöglichkeiten durch die Renault Bank, Mobili-
tätsgarantie und der Inzahlungnahme Ihres Altwagens. 
Sie können das gesamte Angebot in der Händlerhome-
page unter www.langebner.at/Gebrauchtwagen einse-
hen.

LANGEBNER GMBH IN WÖRGL
ANSCHRIFT WÖRGL:

Innsbrucker Strasse 63
6300 Wörgl

Telefon: 05332/72578
Fax: 05332/72578-4
Email: office@langebner.at 

ÖFFNUNGSZEITEN WÖRGL:

Montag bis Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  08:00 - 16:00 Uhr
Mittagspause   12:00 - 13:00 Uhr 

AUTOHAUS LANGEBNER GMBH
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LEISTUNGEN

• Neuwagenverkauf der Marken Renault und Dacia 

• Renault Nutzfahrzeugprogramm bis 3,5 t 

• Gebrauchtwagenverkauf aller Marken als Renault 7Sterne 
Gebrauchtwagen-Partner 

• Finanzierung von Neu- und Gebrauchtwagen  
(Leasing- bzw. Kreditfinanzierungen) 

• Vertragswerkstätte der Marken Renault und Dacia 

• Reparaturen aller Marken 

• § 57a Überprüfungen aller Marken 

• Klimaservice 

• Karosseriearbeiten aller Marken incl. Schadensabwick-
lung
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Unser verlässlicher Partner für keramische Wand- und Bodenbeläge. 

Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423
woergl@klinglerteam.at

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560
www.klinglerteam.at
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Frühlingszeit ist Sanierungszeit - ob Umbau oder Neubau - bei Klingler sind Sie immer richtig!

Thomas Klingler und Markus Paulmichl

Seit 2012 besteht in Wörgl die Galerie 
am Polylog, seit 2013 der  Kunstverein 
am Polylog, der die vom Wörgler Veran-
staltungszentrum Komma verwalteten 
Räumlichkeiten in der Speckbacherstraße 
jährlich mit drei kuratierten Ausstellungen 
bespielt. Wörgls Kulturreferentin Mag. 
Gabi Madersbacher und Kurator Dr. Gün-
ther Moschig stellten das Programm 2017 
vor. „Schwerpunkte werden Fotografie 
und Duo-Ausstellungen sein“, kündigte 
Moschig an.

Mit Blick auf die jüngst beendete Ausstel-
lung „Das REMexperiment“ des gleich-
namigen Wiener Künstlerkollektives und 
deren Medienecho zieht Dr. Moschig 
zufrieden Bilanz über die bisherige Ent-
wicklung des „Kunstraumes“ Wörgl. „Mit 
dieser Ausstellung wurden wir erstmals 
österreichweit gesehen“, so Moschig. Als 
„innovative Erfolgsgeschichte“ schätzt 
Kulturreferentin Madersbacher die Ga-
lerie, die neben den kuratierten Ausstel-
lungen vielfach von Kulturschaffenden für 
Veranstaltungen angemietet wird. „Die 
Offenheit ist uns wichtig“, erklärte Ma-
dersbacher. Ausdruck findet diese auch 
in der Möglichkeit, Mitglied im Verein am 
Polylog zu werden – für den Jahresbei-
trag in Höhe von 30 Euro gibt es jährlich 
eine „Jahresgabe“, heuer  angefertigt vom 
Wörgler Künstler Patrick Roman Scherer, 
dessen Arbeiten im November 2015 in der 
Galerie am Polylog präsentiert wurden.
Das Jahresprogramm des Kunstvereines 

sieht auch 2017 wieder drei Ausstellungen 
vor. Von  24. Februar bis 1. April  dauert 
die erste Duo-Ausstellung von Paul Al-
bert Leitner und Sabine Groschup.  „Leit-
ner ist ein Fotograf aus Jenbach. Groschup 
ist ebenfalls Tirolerin und beschäftigt sich 
mit Film, Trickfilme und Fotografie. In der 
Ausstellung werden die Selbstporträts 
von den beiden Künstlern präsentiert“.

Von 10. Juni bis 15. Juli werden der in-
ternational beachtete Fotograf Nikolaus 
Schletterer aus Kufstein sowie der Inns-
brucker Ernst Trawöger ihre fotografi-
schen Arbeiten in der Wörgler Galerie 
zeigen und für die dritte Doppelausstel-
lung sind Werke von Margret Wibmer 
und Anna Baumgart vorgesehen. Margret 
Wibmer stammt aus Tirol, wohnt in Ams-
terdam und beschäftigt sich mit Mode 
und Performance. Anna Baumgart kommt 

aus London. Das Medienkunstwerk Po-
lylog von Christian Möller am Stadtplatz 
stand für die Namensgebung von Galerie 
und Verein Pate. Polylog heiße von vie-
len Seiten diskutieren – und diese un-
terschiedlichen Zugänge zur Kunst seien 
auch im Leitbild des Vereines verankert. 
Die Einbeziehung der Sprache als Kunst-
form ins Galerie-Programm ist indessen 
2017 nicht vorgesehen. Der Polylog ist 
auch keine öffentlich zugängliche Kom-
munikationsplattform mehr, die das Me-
dienkunstwerk laut deren Schöpfer sein 
sollte. „Der Polylog wird von den Stadt-
werken betreut. Die Zugangsdaten haben 
nur mehr wenige – man sieht ja heute, 
was auf social media abgeht“, erklärte 
Madersbacher. Als „Lichtskulptur“ sieht 
ihn Günther Moschig – und die Möglich-
keit für eine aktive Nutzung sei weiterhin 
vorhanden.

PHIL SHOENFELT ist ein Veteran der 
Punk- und Post-Punk Szene in London, 
Manchester und New York. Begeistert 
durch die Londoner Punk-Explosion 1976-
77 zog Shoenfelt nach New York, wo er mit 
verschiedenen Downtown Bands wie The 
Nothing und Disturbed Furniture arbeite-
te. 1981 gründete er die Post-Punk Band 
KHMER ROUGE. Die Band spielte als Sup-
port für Alan Vega, The Gun Club, Tom Ver-
laine, Nico und The Clash.

Heute lebt Phil Shoenfelt in Prag und tourt 
von dort aus durch Europa. Mit Southern 
Cross hat er auch schon mehrmals den 
Astnersaal zum Beben gebracht. Nach drei 
Jahren kommt er nun wieder nach Wörgl. 
Melancholischer Punkrock wird ebenso ge-
geben wie tanzbarer Boogie. Dieser Mann 
hat niemanden mehr etwas zu beweisen.
PHIL SHOENFELT & SOUTHERN CROSS:

Phil Shoenfelt vocals, electric guitar, acou-
stic guitar 
David Babka lead guitar, pedal steel guitar
Pavel Krtous bass guitar, backing vocals  
Jarda Kvasnicka drums, percussion

http://www.philshoenfelt.de

GALERIE AM POLYLOG:
FOTOGRAFISCHER EXPERIMENTIER-RAUM

SPUR. POP FÜR ERWACHSENE
PHIL SHOENFELT & SOUTHERN CROSS
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Kurator Dr. Günther Moschig, Patrick Roman Scherer mit der Jahresgabe 2017 und Kulturreferentin Mag. Gabi 
Madersbacher bei der Programm-Präsentation für die Galerie am Polylog 2017.

11. März   21.00 Uhr
Astnersaal/ Hotel Alte Post Wörgl
Eintritt: VVK € 16,00
Buch & Papier Zangerl, Sito Bar, alle 
Wörgl und 
www.spurpop.at/kartenreservierung/, 
AK € 18,00

Die Galerie am Polylog in der Speckbacher-
straße im Zentrum von Wörgl wurde im 
Herbst 2012 eröffnet. Sie kann gemietet 
werden und eignet sich für Ausstellungen, 
Vorführungen, Lesungen, Vorträge, Semi-
nare, Filmpräsentationen, Besprechungen 
oder sonstige Kulturveranstaltungen. Eine 
Gesamtfläche von ca. 160 m², davon 94 
m² reine Ausstellungsfläche in zwei Räu-
men (das entspricht 38 lfm Wandlänge), 
einer Blackbox (18 m²) und einem Vorraum 

(48m²), der als Foyer und Garderobe ge-
nutzt werden kann, steht den Mietern zur 
Verfügung. Fotos und Preise finden Sie auf 
der Homepage unter www.am-polylog.at. 
Wörgler Vereine und Mitglieder des Vereins 
am Polylog profitieren von vergünstigten 
Mietpreisen. 

Für Fragen, Besichtigungen und Termin-
vereinbarungen steht das Team der Galerie 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns Sie in 

der Galerie am Polylog begrüßen zu dürfen.

Kontakt: 
Galerie am POLYLOG
kunst.raum.wörgl
Speckbacherstr. 13-15
6300 Wörgl

Telefon: +43 5332 75505
info@am-polylog.at
www.am-polylog.at

MIETMÖGLICHKEIT DER GALERIE AM POLYLOG
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MUSTERKÜCHEN - ABVERKAUF
Ausstellungswechsel bei olina Wörgl.  

olina Wörgl
Innsbruckerstrasse 99
6300 Wörgl
Tel.: 05332 76167
Fax: 05332 76167 15
E-Mail: olina.woergl@olina.com

Oma will uns keinen Kaiserschmarrn 
machen, aber mit unserer olina-Küche 

ist das für uns zwei kein Problem!

olina Wörgl, Innsbruckerstrasse 99, 6300 Wörgl, www.olina.com
Tel.: 05332 76167, Fax: 05332 76167 15, E-Mail: olina.woergl@olina.com

Gehaltvoll kräftiger Berg-Roggen aus den 
Alpen wurde von Erber vor mehr als 15 
Jahren in doppelter Destillation zu einem 
feinen Roggenbrand veredelt, der jedem 
Whisky das Wasser reichen kann.
 
Die geschmackliche Vollendung und seine 
bernsteinartige Kolorierung erfuhr dieser 
edle Brand durch die 4-jährige Lagerung in 
französischen Limousin Eichenholzfässern. 

Das Ergebnis ist ein großer, alter Roggen-
brand mit Eleganz und perfekter Balance, 
feinem Geschmack und kerniger Note. 

SONDEREDITION 
ALTER ROGGEN

Ein  
handwerkliches  

Meisterstück für jeden 
Whisky Liebhaber  

für samtig weichen  
Genuss und  purer  

Lebensfreude.

ERBER GmbH · Dorfst raße 57 ·  6364 Br ixen im Thale ·  T +43 5334 8107 ·  www.erber-edelbrand.com

Die Bundesmusikkapelle Bruckhäusl lädt 
Sie sehr herzlich am 11. März 2017, 20 Uhr 
zum traditionellen Frühjahrskonzert im 
Turnsaal der Volksschule Kirchbichl ein.

Kpm. Hannes Ploner  hat wieder ein in-
teressantes und abwechslungsreiches 
Programm mit einigen Überraschungen 
zusammengestellt. Im 1. Konzertteil hö-
ren Sie Werke der Komponisten Mozart, 
Shostakovich, Barnes und Marinoff. Nach 
der Pause folgt ein interessantes Eröff-
nungsstück, Filmmusik, sowie ein Solo 
für Hornregister.

Es freut uns, dass wir wieder langjährige 
Musikanten für ihre Verdienste um die 
Blasmusik ehren, sowie Absolventen des 
Jungmusikerleistungsabzeichen vorstel-
len können. Neben 3x Bronze glänzt be-
sonders Gold unserer Hornistin Kathari-
na Silberberger. Nach der umfangreichen 
Probenarbeit freuen sich die Musikan-
tInnen auf Ihren zahlreichen Besuch und 
wünschen Ihnen schon jetzt einen schö-
nen Konzertabend.

Einen Einblick in das vielseitige Schaffen 
des Niederndorfer Künstlers Nikolaus 
Kurz gibt bis Anfang März 2017 eine Aus-
stellung im Tagungshaus Wörgl, die am 3. 
Februar mit einer musikalisch umrahmten 
Vernissage feierlich eröffnet wurde.

Mit welcher Freude Kurz neuere wie älte-
re Arbeiten im Tagungshaus präsentiert, 
davon zeugt das von ihm eigens entwor-
fene Plakat mit der Hausansicht ebenso 
wie extra für die Ausstellung angefertigte 
Bilder. Tagungshaus-Bildungsmanagerin 
Barbara Rampl, selbst Fan der Arbeiten 
des Künstlers, holte den weit über Tirol 
hinaus bekannten Porträtmaler und Kari-
katuristen nach Wörgl und stellte seinen 
Werdegang  vor. Nikolaus Kurz kam 1951 
in Erl auf der Klausenalm zur Welt und 

entdeckte schon als Kind seine Liebe zum 
Zeichnen. Wobei seine ersten Karikaturen 
eigener Aussage zufolge meist elterlicher 
Zensur zum Opfer fielen. Doch bereits 
im zarten Alter von 12 Jahren trudelten 
erste bezahlte Auftragsarbeiten  ein und 
bestätigten den begabten Buben in sei-
nem Wunsch, freischaffender Künstler zu 
werden. Dem elterlichen Rat folgend, doch 
etwas „Anständiges“ zu lernen, wählte 
Nikolaus den Beruf des Kunstschmiedes  
und absolvierte nach der Lehre noch eine 
Ausbildung zum Grafikdesigner. Abenteu-
erlust und Jagdfieber zogen ihn danach im 
jugendlichen Tatendrang  nach Kanada. 
Drei Jahre dauerte die Reise, deren prä-
gende Eindrücke sich auch in seinen be-
eindruckenden Bildern widerspiegeln. 

Wieder zurück in Tirol startete er entge-
gen verwandtschaftlicher Ratschläge sei-
ne Karriere als freischaffender Künstler. 
Nikolaus Kurz eroberte mit Karikaturen 
und biografischen Porträts von Fabrikan-
ten und Prominenten die Herzen der High 
Society und landete damit öffentlichkeits-
wirksam immer wieder in den Medien, 
wo er etwa als „Napoleon mit dem Blei-
stiftschwert“ tituliert wurde. Besondere 
Berühmtheit erlangte seine Karikatur des 
bayerischen Ministerpräsidenten Franz-
Josef Strauß, aber auch österreichischen 
Promis wie den Formel-1-Star Gerhard 
Berger oder Falco porträtierte Kurz tref-
fend. Seine Vielseitigkeit als Künstler zei-
gen Gemälde ebenso wie weniger bekann-
te Schmiedearbeiten. Und dass Kurz nicht 
nur im „Kleinformat“ große Klasse ist, 
davon zeugen seine großflächigen Fassa-
den- und Innenraumgestaltungen, online 
zu entdecken auf www.nikolaus-kurz.com 

Zur Ausstellungseröffnung fanden sich 
viele Schüler und Freunde des Künstlers 
ein, auch die ehemalige Nationalrätin 
Kathi Horngacher, deren politisches En-
gagement für die Altersversorgung der 
Bauern Kurz noch heute würdigt. Nikolaus 
Kurz Kontakt zu den von ihm porträtierten 
Hinterberger Musikanten aus Bayern be-
scherte den Vernissagen-Besuchern einen 
Augen-  einen Ohrenschmaus: Christiane 
Kracher machte mit ihrem Harfenspiel die 
Ausstellungseröffnung  auch  zu einem 
Hörerlebnis.

FRÜHJAHRSKONZERT DER BMK BRUCKHÄUSL VIELSEITIGER NIKOLAUS KURZ STELLT
IM TAGUNGSHAUS WÖRGL AUS
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Katharina Silberberger 

v.l. Organisationshilfe Gitti Schwarzkopf, der Künstler Nikolaus Kurz, Harfinistin Christiane Kracher, Bildungs-
managerin Barbara Rampl und Ex-Nationalrätin Kathi Horngacher.
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Stadtgemeinde Wörgl lud zum rau-
schenden Fest in das Wiener Rat-
haus

Energie soweit das Auge reicht – das 
erwartete die Gäste am 21. Jänner beim 
25. Tirolerball im Wiener Rathaus! Heuer 
durfte die Stadt Wörgl gemeinsam mit 
dem Tirolerbund das traditionelle Fest 
in der Bundeshauptstadt ausrichten und 
überraschte dabei mit pfiffigen Ideen 
und zahlreichen Höhepunkten. Nam-
hafte Politiker und Wirtschafter sowie 
Trachtenfreunde aus Nah und Fern ließen 
sich den Ball der Energiemetropole nicht 
entgehen.

Bereits beim Einmarsch der Fahnenab-

ordnungen und Traditionsvereine fand 
das erste Highlight des Abends statt: Die 
Stadtmusikkapelle Wörgl spielte den von 
Peter Silberberger eigens komponierten 
Tirolerball-Marsch und übergab die No-
ten feierlich an Tirolerbund-Präsident 
Herwig Pelzer. Auch Landeshauptmann 
Günther Platter ließ es sich nicht nehmen 
und spielte ein Stück als Ehrenmusikant 
der Stadtmusikkapelle Wörgl mit. Nach 
den Eröffnungsreden der Wiener Land-
tagspräsidentin Marianne Klicka, Tirols 
Landeshauptmann Günther Platter, Bun-
desratspräsidentin Sonja Ledl-Ross-
mann und Wörgls Bürgermeisterin Hedi 
Wechner würdigte Tirolerbundpräsident 
Herwig Pelzer verdiente Persönlichkeiten 
rund um den Tirolerball. Im Anschluss an 

„ENERGIE VERBINDET“:
DAS WAR DER TIROLERBALL 2017!

©
 D

ab
er

ni
g

©
 D

ab
er

ni
g

©
 D

ab
er

ni
g

©
 D

ab
er

ni
g

den Festakt wurde gemeinsam im stim-
migen Ambiente getanzt und gefeiert. 
Neben dem festlichen Hauptsaal luden 
ein traditioneller sowie ein moderner 
Raum zum Feiern und Verweilen ein. Für 
beste Unterhaltung sorgten dabei das 
Jazz Orchester Tirol, Viera Blech, Sur-
fassl  Buam, Innsiders, Kitzbüheler Ski-
sprungplattler, Abrakadabra und Nobel-
partie. Erstmals gab es heuer auch eine 
Markthalle zum Thema Tracht, mit sechs 
Ständen rund um das Tiroler Handwerk, 
regionale Schmankerl und Stubenmusik.

Fulminant ging es auch bei der Mitter-
nachtseinlage zu: Die Olympiateilneh-

merin Nicol Ruprecht begeisterte mit 
einer akrobatischen Tanzeinlage, musi-
kalisch begleitet von den hochkarätigen 
„Academia Vocalis“-Sängern Liviu Ho-
lender (Bariton) und Florina Ilie (Sopran). 
Weiter ging es mit traditionellen Tänzen 
der Trachtengruppe D’Sonnwendler aus 
Münster, die nach ihrem leuchtenden Fi-
nale tosenden Beifall ernteten. Auch die 
Auflösung der großen Tombola durch 
Moderatorin Sara Erb durfte nicht feh-
len. Für die glücklichen Hauptgewinner 
gab es ein maßgeschneidertes Dirndl 
und eine maßgeschneiderte Lederhose, 
der Erlös kam dabei der Sozialinitiative 
„Licht für Wörgl“ zugute. Anschließend 

wurde in den Sälen des Wiener Rathau-
ses noch bis in die frühen Morgenstun-
den ausgelassen gefeiert.

Nach dieser kurzen Nacht begaben sich 
am Sonntagvormittag die rund 150 Ver-
treter der Wörgler und Bruckhäusler 
Traditionsvereine zur Kranzniederle-
gung beim „Andreas Hofer“-Denkmal 
am Südtiroler Platz. Angeführt durch 
die Stadtmusikkapelle Wörgl marschier-
ten die Abordnungen anschließend zum 
Stephansdom und ließen nach der heili-
gen Messe das gelungene Wochenende 
mit einer Ehrensalve ausklingen.
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Nordlichter auf den Lofoten, Vulkanausbrüche auf Island, Inuit in Grönland und Eisbären 
auf Spitzbergen... das sind nur einige der Themen, über die Kerstin Langenberger & Olaf 
Krüger in ihrem neuen Vortrag berichten. Sechs Jahre sind sie unterwegs gewesen und 
haben den Norden in dieser Zeit intensiv kennen und lieben gelernt. Die preisgekrönten Fo-
tografen Kerstin Langeberger und Olaf Krüger verbindet die Begeisterung für die Natur und 
Kultur des Nordens. Sechs Jahre haben sie an ihrem packenden Live-Vortrag gearbeitet. 
Großartige Naturfotografie, spannende Insider-Geschichten und ein sorgsam ausgewählter 
Soundtrack verleiten zum Staunen und Träumen. Der Zuschauer erlebt die fragile Schönheit 
des Nordens so unmittelbar als bereise er sie selbst!

Im Herbst 2016 sorgt Weiherer als eine Art „Volksheld gegen die Datensammelwut beim 
Einkaufen“ mit dem millionenfach geklickten Facebook-Video „25541 Brunsbüttel“ für gro-
ßes Aufsehen und wird schlagartig zum Medienstar. 2017 ist der Liedermacher auf großer 
Jubiläumstour. Ein bayerischer Brutalpoet, ein alternativer Freiheitskämpfer oder vielleicht 
doch die Helene Fischer des Kabaretts? Nein, der Weiherer passt längst in keine Schubal-
de mehr. Seit 15 Jahren tingelt der 36jährige in München lebende Niederbayer mit Gitarre, 
Mundharmonika und seiner trefflich gelungenen Mischung aus Liedermacherei und Kabarett 
quer durch den deutschsprachigen Raum.

Sa. 04.03.2017
20 Uhr

SA, 04. MÄRZ 2017

20 UHR

WEIHERER
15 Jahre - Die Jubiläumstour 2017

DI, 07. MÄRZ 2017 

20 UHR

„INSELN DES NORDENS“
Live Reportage von Kerstin Langenberger 
& Olaf Krüger

WEIHERER
15 Jahre - Die Jubiläumstour 2017
VVK 15,–/ AK 18,–/ Mitgl. 14,–

Di. 07.03.2017
20 Uhr

„INSELN DES NORDENS“
Live Reportage von Langenberger & Krüger
VVK 14,–/ AK 16,–/ Mitgl. 12,–

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

NEW MODEL ARMY
Winter Tour Part 2
VVK 31,50/ AK 34,50/ Mitgl. 28,50

Sa. 11.03.2017
20 Uhr

Fr. 17.03.2017
16 Uhr

DIE GRILLE UND DIE AMEISE 
Komma für Kids - FAMILIEN MITMACH THEATER
Kinder 5,-/ Erwachsene 8,-/ Gruppe für 5 Pers. 25,- 
Gruppentickets NUR im VVK!!

DIETLINDE & HANS WERNERLE
Abschiedstour - „Wenn bled, dann g‘scheit!“
Kat. 1: VVK 30,– | Kat. 2: VVK 28,–
Veranstalter: Köck Tournee 

Di. 21.03.2017
20 Uhr

Sa. 25.03.2017
20 Uhr

GERNOT HAAS
„!!!Zusatz: Vorstellungen!!!“
Kat. 1: VVK 19,50/ AK 22,–/ Mitgl. 16,–
Kat. 2: VVK 16,–/ AK 19,–/ Mitgl. 14,–

GEMEINDERATSITZUNG
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

Do. 30.03.2017
18 Uhr

NINA HARTMANN
„Schön, dass es mich gibt“
Kat. 1: VVK 25,–/ AK 28,–/ Mitgl. 22,–
Kat. 2: VVK 22,–/ AK 25,–/ Mitgl. 19,–

Do. 09.03.2017
20 Uhr

„Der lustige Verwandlungskünstler“
Der neue Comedy-Hit des Meisterkaba-
rettisten GERNOT HAAS mit dem Titel 
„!!!Zusatz:Vorstellungen!!!“. Auch diesmal 
schlüpft er wieder in unzählige, umwerfend 
komische Figuren - alle in Kostüm, Maske 
und vielen Dialekten.

„Wenn Sie Hape Kerkeling mögen, werden Sie Gernot Haas lieben!“ 
Freuen Sie sich auf eine einmalige Show. Gernot Haas erzählt Ihnen 
eine Geschichte mit überraschenden Wendungen, meisterhafter 
Verwandlungskunst und umwerfender Komik.

SA, 25. MÄRZ 2017

20 UHR

GERNOT HAAS
„!!!Zusatz: Vorstellungen!!!“

White Miles, neues Album, neue 
Tour - aber die alte „Attidude“!

Im Februar touren die White 
Miles aufs Neue mit den Eagles 
of Death Metal! Nach Schweden 
und Norwegen geht ein zweites 

Mal nach Paris, denn trotz der verheerenden Anschläge im letzten 
November lassen es sich Medina und Lofi nicht nehmen, das zu tun, 
was sie am besten können - nämlich R‘n Roll zu spielen.

SA, 18. MÄRZ 2017 

20 UHR
WHITE MILES
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4 alte Haudegen, die aus verschiedenen 
Richtungen kommen und mit allen musi-
kalischen Wassern gewaschen sind, haben 
sich gefunden um gemeinsam ihre Liebe und 
Freude am Elixier „Musik“ zu leben.
Singer/ Songwriter Ossi Huber hat nach 
seiner langen Zeit mit Bluesbreakers, The 
Gang, Sterz und zuletzt Humus Anfang 2016 

die Gruppe „ossi huber & band“ gegründet...

SA, 01. APRIL 2017

20 UHR

OSSI HUBER & 
BAND

Sa. 01.04.2017
20 Uhr

OSSI HUBER & BAND
Kat. 1: VVK 25,–/ AK 28,–/ Mitgl. 22,–
Kat. 2: VVK 22,–/ AK 25,–/ Mitgl. 19,–

PETER RATZENBECK
“LIVE“
VVK 20,50/ AK 23,50/ Mitgl. 17,50

Do. 06.04.2017
20 Uhr

3. KUNST & KREATIVMARKT
Eintritt frei!

Wer mein Selfie liked, der mag mich, aber wer SEIN Selfie liked, der mag SICH.
Also: Hoch den Daumen!!! Umarmen Sie sich. Geben Sie sich ein like.
Es ist schön, dass es Sie gibt. Und noch viel schöner natürlich, dass es mich gibt und, 
dass es für jede Emotion den passenden Smiley gibt. 
Nina Hartmann erfreut sich in ihrem 3. Soloprogramm nicht nur an sich selbst, nein am 
Leben himself- am Real Life genauso wie am Dasein im World Wide Web.
Wie shoppe ich einen Mann? Wie schicke ich ihn wieder zurück? Was ist das perfekte 
Selfie? Und wie viele Filter brauche ich dafür?
Ein Abend, der zeigt, wie schön es ist, auf der Welt zu sein! Gibt es doch so viele Dinge 
auf der Welt, ohne die man sich ein Leben gar nicht mehr vorstellen kann - natürlich nur 
solange, bis die nächsten schönen Dinge kommen.... ©
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DO, 09. MÄRZ 2017

20 UHR

NINA HARTMANN
„Schön, dass es mich gibt“

Endlich sind NEW MODEL ARMY mit ihrem großartigen, neuen Album „WINTER“ 
zurück.
Auf ihrer neuen Platte „Winter“ versammelt die britische Rockband New Model Army 
vor allem gesellschaftskritische Lieder: Wütende Songs gegen die Politik der Mächtigen, 
Brexit und die Generation der Baby-Boomer, der die Mitglieder der Gruppe selbst ange-
hören. Ihr Motto für 2017: Harte Zeiten verlangen ebensolche Töne. 
1980 von Justin Sullivan in Bradford, England gegründet, wurde NEW MODEL ARMY 
anfangs von Northern Soul, Punk Rock und der geladenen politischen Situation dieser 
Zeit inspiriert. ©
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SA, 11. MÄRZ 2017

20 UHR
NEW MODEL ARMY
Winter Tour Part 2
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KULTUR FÜR KINDER IN WÖRGL

Sa. 15.04.2017
AB 13 Uhr
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Kindertheater TipTap steht für erstklassiges und einzigartiges Mitspiel- Kindertheater. 
Nach dem großartigen Erfolg mit ihrer Inszenierung des Kinderbuchklassikers Der Grüffelo folgt nun.... 
Weltliteratur für Kinder!
Äsops berühmte Fabel diente bereits Kinderbuchklassikern wie z.Bsp. Janosch und Leo Lionni s̀ 
„Frederick“ als Vorlage. 

>>Den ganzen Sommer vergnügt sich eine Grille mit singen, spielen, tanzen und musizieren. „Wozu soll 
ich heute sammeln und mich sorgen? Sie Sonne scheint, die Vögel singen und essen gibt uns Mutter 
Erde“, antwortet sie allen Tieren, die fleißig Vorräte für den Winter sammeln. 
Doch dann kommt der Winter. Die Grille ist hungrig und beginnt zu frieren.... <<

Kommt und seht wie es weiter geht.... Für alle ab 4 Jahren!

FR, 17. MÄRZ 2017

16: UHR

„DIE GRILLE UND DIE AMEISE“
Äsops Fabel neu inszeniert vom Theater Tip Tap
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TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT
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Ein Herz für Tiere zeigen Schülerinnen des 
zweiten Aufbaulehrganges der Bundes-
fachschule für wirtschaftliche Berufe in 
Wörgl: Am 4. Februar 2017 organisierten 
sie zugunsten des Hauses der Tiere am 
Achensee erstmals einen Jazz-Brunch in 
der Schule, bei dem sie zum swingenden 
Sound von INNtakt-Tschäss ein exklu-
sives, köstliches Frühstücksbuffet auf-
tischten.

Für den Genuss am Teller sorgten liebe-
voll zubereitete heimische Produkte, die 
regionale Lebensmittelproduzenten und 
Händler zur Verfügung stellten. Zuguns-
ten des guten Zwecks spielte die Jazz-
Formation INNtakt-Tschäss mit Margit 

Embacher, Stefan Embacher-Egger, Hans 
Maier, Walter Mair, Charly Weiskopf, Ha-
rald Körber, Gerhard Strobl und Klaus 
Maier ohne Gage. Mitreißend interpre-
tierten sie Standards, von Blue Moon 
bis zu Gassenhauern aus New Orleans 
und prosteten schwungvoll mit Tequila 
im Mambo-Beat musikalisch den Früh-
stücksgästen zu.

„Bei unserem Besuch im Haus der Tiere 
blieb uns der liebevolle Einsatz der Fa-
milie ebenso in Erinnerung wie die Tie-
re“, begründen die 17 Schülerinnen ihre 
Entscheidung für die Unterstützung des 
Tierschutzprojektes und bedankten sich 
u.a. bei den Betreuungslehrerinnen Sieg-

linde Gloiser, Petronella Rieder und Maria 
Schobert für die Unterstützung bei der 
Durchführung der Veranstaltung im Rah-
men des SOMA-Unterrichtes. 

Die Schülerinnen erproben bei der Veran-
staltungsorganisation erlernte Theorie in 
der Praxis und zeigen dabei ihre Talente 
– von der Sponsorensuche über die Zu-
bereitung der Speisen in der Küche bis 
zum Service. Eine Möglichkeit, die Schule 
mit Ausbildungsinhalten in den Bereichen 
Gesundheit und Soziales, Kreativität, Of-
fice und Medien sowie im Aufbaulehrgang 
im Sozialmanagement kennen zu lernen, 
bot auch der Tag der offenen Tür am  9. 
Februar 2017.

Digitale Medien verändern unsere Welt 
und unser Leben in einem Ausmaß, wie 
dies zuletzt wohl bei der Einführung des 
Buchdrucks der Fall war. Zeitgemäße Bil-
dungs- und Arbeitsprozesse sind ohne 
die Nutzung digitaler Technologien kaum 
denkbar – digitale und informatische 
Kompetenzen sind für die Teilhabe an un-
serer Gesellschaft unerlässlich.

Daher stellte die BHAK/BHAS schon 
vor einigen Jahren die Weichen in Rich-
tung dieser zusätzlichen Kompetenzen. 
Für ihr Engagement wurde die Schule 
vom Bundesministerium vor kurzem mit 
dem Zertifikat „E-Expert-Schule“ aus-
gezeichnet. Wie sieht digitale Bildung an 
der Handelsakademie aus? Mehr als die 
Hälfte aller Schüler/innen benutzt bereits 
ein digitales Kurssystem, Hausübungen 
werden mittels „app“ bearbeitet. Die 
Klassenvorstände nutzen das System als 
Kommunikationsplattform. 

Was bedeutet Demokratie für dich und 
deine Klassenkolleginnen?“ Mit dieser Fra-
ge setzten sich in den letzten Wochen die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse B der 
Polytechnische Schule Wörgl auseinander. 
Es ging um die Bewerbung für das Jugend-
parlament am 10. März 2017. Vom 10. No-
vember 2016 bis einschließlich 10. Jänner 
2017 konnten sich Schulklassen dafür be-
werben. Eine Einladung von Nationalrats-
präsidentin Doris Bures, im Parlament die 
Rollen von Abgeordneten einzunehmen, 
wurde im Herbst vom Landesschulrat Tirol 
an alle Schulen des Bundeslandes mit ei-
ner 9. Schulstufe versendet. Der Entschei-
dung bei der Auswahl der Teilnehmerinnen 
wurde vor allem Qualität, Kreativität und 
Originalität in der Auseinandersetzung mit 
der Fragestellung in den dazu eingereichten 
Beiträgen zugrunde gelegt. Fünf Klassen 
wurden aus dem Kreis jener, die alle Kriteri-
en erfüllten, ausgewählt.

Die Klasse B der Polytechnischen Schule 
Wörgl machte mit zwei Filmbeiträgen über 
die Menschenrechte auf sich aufmerksam. 
Die Klasse drehte einen Videoclip auf der  

Skipiste in der Wildschönau und als zu-
sätzlichen Beitrag stellten sie mit einer 
Mannequin Challenge die Menschenrechte 
dar. Diese Beiträge wurden von der Fachju-
ry als einer der besten beurteilt. Neben der 

Polytechnischen Schule Wörgl, sind auch 
noch BORG Birkfeld, HLW Feldbach, Klasse 
1bBG/BRG Klusemannstraße Graz, Klasse 
5A/BBG/BRG St. Johann in Tirol, vertre-
ten.

SCHÜLERINNEN UNTERSTÜTZEN TIERSCHUTZ 

DIGITALE BILDUNG FÜR ALLE –
EEDUCATION AN DER HAK/HAS WÖRGL

POLY WÖRGL FÜR JUGENDPARLAMENT NOMINIERT
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facebook

Bahnhofstraße 44 · 6300 Wörgl · Tel.: 05332/75356 · schuhe@caracas-shop.at

s c h u h e  -  m o d e  -  a c c e s s o i r e s

NEUE FRÜHJAHRSKOLLEKTION!

Bringen Sie diesen Gutschein bei Ihrem 
nächsten Einkauf mit und sparen Sie 10,- Euro

Ab einem Einkauf von 50,- Euro 
Einlösbar bis Ende März!

10,- EURO GUTSCHEIN

BFW-Wirtschaftsleiterin Erika Gasteiger, Petronella Rieder, Schulleiterin Prof. 
Helga Dobler-Fuchs, Sieglinde Gloiser und Maria Schobert.

INNtakt-Tschäss unterhielt bestens beim ersten Jazz-Brunch an der
BFW+AL Wörgl.

©
 V

er
on

ik
a 

S
pi

el
bi

ch
le

r

©
 V

er
on

ik
a 

S
pi

el
bi

ch
le

r

Die Klasse B bereitet sich mit Ihren Lehrern aus Politischer Bildung, Stefan Treichl und Gottfried Schneider auf das 
Jugendparlament am 10. März 17 vor. 
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DIE SCHÜLERHILFE LÖST SCHULPROBLEME
JETZT AUFSTIEG SICHERN

VORLESEN MACHT SCHLAU

Halbzeit im Schuljahr! Erhöhte Aufmerk-
samkeit ist jetzt nötig, falls das Semes-
terzeugnis nicht so ausgefallen ist, wie 
erwartet. Mit Fleiß und der richtigen Un-
terstützung können SchülerInnen in den 
kommenden Monaten viel Lernstoff auf-
holen und ihre Leistungen verbessern.

Die Schülerhilfe Glugovsky begleitet die 
Kinder und Jugendlichen seit 28 Jahren 
Schritt für Schritt auf dem Weg zum 
schulischen Erfolg. Qualifizierte und 
engagierte NachhilfelehrerInnen un-
terstützen die Kinder und Jugendlichen 
durch individuellen Nachhilfeunterricht 

erfolgreich in allen Schularten, Klassen 
und Fächern. Sie gehen gezielt auf die 
Bedürfnisse und Lernsituationen des 
Schülers ein und helfen dadurch, per-
sönliche Fähigkeiten weiterzuentwickeln, 
Lernziele zu erreichen und Lerndefizite 
langfristig zu beheben. Vereinbaren Sie 
mit uns einen Beratungstermin und nüt-
zen Sie unser Angebot von zwei Gratis-
Schnupperstunden. Die Schülerhilfe ist 
das erste Nachhilfe-Institut mit TÜV-
Siegel nach ISO 9001. 

SCHÜLERHILFE – Theresia Glugovsky, 
die Nachhilfe in WÖRGL, Speckbacher-

str. 8, 05332/77951, in INNSBRUCK, 
HALL, SCHWAZ und in TELFS.

Mehr Infos zu finden auf:
www.schuelerhilfe.at <werbung>

Schüler der Sportmittelschule Wörgl 1 
laden Kinder der Sprachstartgruppe der 
Volksschule Wörgl 2 zum Bilderbuchki-
no ein. Bilderbuchkino- stand als Pro-
grammpunkt auf der Einladung in Form 
eines persönlichen Briefes, den die Mit-
telschüler der 1. Klasse an die Volksschü-
ler schrieben. Nach einigen Probeeinhei-
ten, denn auch gutes Vorlesen will geübt 
sein, war es im Dezember soweit und 
zu den Bildern auf der Leinwand wurde 
eine „bärige“ Geschichte vorgetragen. 
Wunderschön zu beobachten war es, wie 
die Schüler sich bei der anschließenden 

Jause und dem Memory-Spielen in Spiel 
und Spaß begegneten, Sprachbarrieren 
überwanden, miteinander in freund-

schaftliches Plaudern kamen und das 
Treffen Groß und Klein sichtlich Freude 
bereitete. 

	

Kommt
geflogen ...

T   0043.(0)664.34 63 755

2  bis 350

Immer für Sie & Ihr Kind da - 
für alle Schulklassen und alle Fächer 
von der Volksschule bis zur Matura!

Wörgl, Speckbacherstr. 8, 05332 / 77951 
SchWaz,  Münchner Str. 48,  05242 / 61077 
InnSbrucK, Salurner Str. 18, 0512 / 570557

TelFS,  Obermarktstr. 2,  05262 / 63376
hall, Stadtgraben 1, 05223 / 52737

WWW.SchuelerhIlFe.aT

rechtzeitig aktiv werden:

Intensives und gezieltes Training 
für die zentralmatura!
1Sondertarif: nur in teilnehmenden Schülerhilfen; alle Tarifbedingungen 
auf www.schuelerhilfe.at/fuenfwegodergeldzurueck.

oder 
 geld zurück!1
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6300 Wörgl, Innsbrucker Straße 8
Tel. 05332/73655, www.elektro-unterland.com

Notdienst: 0676/843068222 oder 0676/843068100

SKITALENTE DES BEZIRKES ZEIGTEN
TOP LEISTUNGEN
Am Samstag 14.1. war es endlich soweit! 
Eine Woche nach dem Technik - Bewerb 
wurde der 1. Riesentorlauf der noch jun-
gen Sparkassen Bezirkscup-Saison in der 
Kelchsau ausgetragen. Perfekt organisiert 
und durchgeführt vom SC-Lattella-Wörgl 
wurden auf der selektiven Strecke bei 
Neuschnee und Schneefall tolle Leistun-
gen gezeigt. Über 140 Nachwuchstalente 
gingen an den Start und sie ermittelten in 
Hundertstelentscheidungen in je 5 Alters-
gruppen ihre Sieger. Viele freiwillige Helfer 
sorgten für einen fairen und sicheren Renn-
verlauf.

DEN KLASSENSIEG IN IHREN GRUPPEN 
SICHERTEN SICH:
U8: Heidi Aigner (KSV), Michael Steurer 
(WSV Schwoich); U9: Elena Grumer (SC 
Hinterthiersee), Julian Sapl (SC Alpbach); 
U10: Antonia Steiner (SV Thiersee), Domi-
nik Gögele (WSV Ebbs); U11: Hannah Fank-
hauser (SV Thiersee), Sebastian Treichl (SV 
Scheffau),  U12: Valerie Kröll (SC Hintert-
hiersee), Kian Burghart (WSV Söll).
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Die Klassensieger waren sichtlich stolz auf ihre Leistungen  

                   Erfahrung

   in 4. Generation

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

Unverbindliche & kompetente Beratung

     05332/74159

Blick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins Inntal
Gasthof · Pension

Angerberg

Zum Frühlingsbeginn laden wir recht herzlich auf unsere 
Sonnenterasse mit großem Spielplatz ein, dabei kann man 

unsere hausgemachten Kuchen und Torten genießen.

Unsere Küche hat für Sie von 11:00 - 14:00 Uhr und
zwischen 18:00 und 20:00 Uhr geö� net.

Auf euren Besuch von Donnerstag bis Monntag freut sich 
Familie Gschwentner

Tel. 05332/56389 · Josef Gschwentner 
Achleit 150 · 6320 Angerberg
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HOCHBETRIEB IM BOXZENTRUM WÖRGL

EISLAUFPLATZ BEIM VOLKSHAUS

DIE FLAMME DER HOFFNUNG -
UNTERWEGS IN ÖSTERREICH

32. HALLENFUSSBALLCUP DES FC FREIZEIT WÖRGL

Der sportliche Leiter des Boxclub Un-
terberger Ing. Kubat kann mit dem Trai-
ningsbesuch im Boxzentrum Wörgl mehr 
als zufrieden sein. Seit Anfang 2017 ha-
ben sich wieder zahlreiche junge Burschen 
und Mädchen angemeldet, die das harte 
Boxtraining mitmachen wollen. Das Trai-
ning findet täglich von 18.00h – 20.00h 
im Boxzentrum Wörgl, Sportzentrum am 
Fußballplatz Madersbacherstraße statt 
und steht allen Interessierten offen. Für 
2017 sind bereits einige Großveranstaltun-
gen geplant, u.a. in der Salvena in Hopf-
garten, der Festung Kufstein, im Autohaus 
Unterberger und wie schon seit 15 Jahren  

im ehemaligen Bauwaren Mayr-Areal. Infos unter www.boxsport.at

Auf Grund der kalten Temperaturen im 
Jänner konnten die Eisstockschützen des 
Eisenbahnersportvereines Wörgl heuer 
erstmals seit Jahren wieder eine attraktive 
Eisfläche auf dem Areal des Volkshauses 
Wörgl errichten. Natürlich war viel Arbeit 
für die freiwilligen Helfer – vor allem in den 
Nachtstunden – notwendig, bis das Eis 
zum Stockschießen und zum Eislaufen ge-
eignet war.Die Kinder und Jugendlichen aus 
der ganzen Stadt waren selbstverständlich 
die ersten, die diese neue Eisfläche sofort 
in Besitz nahmen – natürlich war die Be-
nützung kostenlos. In der Zwischenzeit  
konnten sich auch Bürgermeisterin Hedy 
Wechner und Vize.Bürgermeister Hubert 

Aufschnaiter vom neuen Wörgler Sportan-
gebot informieren. Hoffentlich zerstört der 

Tiroler Fönwind nicht gleich den schönen 
Eistraum wieder.

Unter dem Motto „Heartbeat for the 
World“ finden vom 14. bis 24. März 
2017 die „Special Olympics World Win-
ter Games 2017“ in Österreich statt. 
Rund 2.700 Athleten aus 107 Nationen 
werden bei diesem weltweit größten 
Sport- und Sozialevent dabei sein. Aus-
tragungsorte sind Graz, Schladming und 
Ramsau am Dachstein. 

Im Vorfeld von Special Olympics Welts-
pielen veranstaltet der Law Enforcement 
Torch Run (Fackellauf der Polizei) regel-
mäßig einen ganz besonderen Fackellauf, 
den Final Leg, der das olympische Feu-
er mit großer Öffentlichkeitswirksam-
keit durch das Gastgeberland der Spiele 
trägt. Die Exekutive ist ein sehr wichtiger 
Partner für Special Olympics bei diesem 
Ereignis, nimmt der Fackellauf bei so 
Weltspielen doch eine ganz wesentliche 
Rolle ein. Der Law Enforcement Torch 
Run ist mehr als ein Ereignis für Läufer 
und Zuschauer. Es ist eine Mission, eine 
ernste Verpflichtung und eine Huldigung 
der Special Olympics Athleten und deren 
Familien. Die Olympische Flamme von 

Special Olympics, die Anfang März 2017 
in Athen entzündet wird, macht sich mit 
dem Final Leg auf den Weg, um schließ-
lich zehn Tage vor Beginn der Weltwin-
terspiele ins Austragungsland Österreich 
zu kommen. 80 internationale und 10 
nationale Polizisten sowie 10 internati-
onale Special-Olympics-Athleten und 
zahlreiche Polizeischüler aus Österreich 
werden das Feuer dann, von Bregenz aus 
beginnend, innerhalb von zehn Tagen 
durch alle neun Bundesländer tragen, wo 
es schließlich in 50 Städten und Gemein-
den von der Bevölkerung begrüßt und 
gefeiert werden wird. Während der auf-
sehenerregenden Läufe durch die Stra-
ßen und Zeremonien in den Stadtzent-
ren wird für die bevorstehenden „Special 
Olympics World Winter Games“ gewor-
ben und Aufmerksamkeit geschaffen. 
Als absoluter Höhepunkt des internati-
onalen Fackellaufes werden am 18. März 
2017 bei der Eröffnungsfeier der „Special 
Olympics World Winter Games Austria 
2017“ im Planai Stadion in Schladming 
die Polizisten die brennende Fackel einem 
Athleten übergeben, der das Olympische 

Feuer, die „Flame of Hope“, in der Feuer-
schale entzünden wird.

HISTORIE
Bereits seit 1981 engagieren sich Polizis-
ten aus mehr als vierzig Ländern der Welt 
(seit 1993 auch in Österreich) für Men-
schen mit mentaler Beeinträchtigung, 
indem sie Bewusstsein für deren Le-
benssituation schaffen, für Anerkennung 
in der Gesellschaft werben und Spenden 
sammeln. Insgesamt wurden weltweit 
bereits mehr als eine halbe Milliarde US-
Dollar lukriert und den Special Olympics 
Sportlern zur Verfügung gestellt. Diese 
aus Polizisten bestehende Bewegung 
nennt sich Law Enforcement Torch Run, 
sie ist die bedeutendste Spendenaktion 
von Special Olympics als auch das wich-
tigste Mittel zur Bewusstseinsbildung in 
der Öffentlichkeit. 

Noch mehr Informationen zu Special 
Olympics, den World Games Austria 
2017 und dem „Law Enforcement Torch 
Run“ erhalten Sie unter:
www.austria2017.org/ und  www.letr.org

Mit 14 Hobbyfußballmannschaften aus 
der näheren Umgebung veranstaltete der 
FC FREIZEIT WÖRGL am Samstag den 
28.01.2017 bereits zum 32.Mal sein tradi-
tionelles Hallenturnier.

Bei diesem Turnier wurde unter dem Eh-
renschutz von Herrn Vizebürgermeis-
ter und Sportreferenten der Stadt Wörgl 
Hubert Aufschnaiter Hallenfußball auf 
höchstem Niveau gezeigt und in insge-
samt 51 Spielen wurden 198 Tore (!) er-
zielt.

Im Finale standen sich die Mannschaften 
von „FC Angath“ und der „FC Kosova“ 
gegenüber. Nach 15 spannenden Spiel-
minuten setzte sich der FC Angath mit 2:1 
durch und konnte somit den Siegerpokal 
in Empfang nehmen. Den 3.Platz belegten 
das Team „Legacy Ottoman“ gefolgt vom 

„FC Freizeit Wörgl“ auf dem 4.Rang.
Torschützenkönig wurde Hasan Dogan 
vom Team „Legacy Ottoman“, als bester 
Tormann wurde Simon Mitterer vom „ATV 
Kufstein“ ausgezeichnet. Der Fairnesspo-

kal wurde an die Mannschaft „FC Stamm-
tisch Wörgl“ übergeben. Auf diesem Wege 
möchte sich der FC FREIZEIT WÖRGL 
auch bei allen Transparent-, Pokal- und 
Ballspendern recht herzlich bedanken. 
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BESTER TORSCHÜTZE:
1. DOGAN Hasan, 13 Tore,
Verein: Legacy Ottoman

Bester Torhüter:
1. MITTERER Simon,
Verein: ATV Kufstein

DER FAIR-PLAY-POKAL GING AN 
DEN FC STAMMTISCH WÖRGL.

DIE TEILGENOMMENEN MANN-
SCHAFTEN MIT DER ENDPLATZIE-
RUNG:

1. FC Angath
2. FC Kosova
3. Legacy Ottoman
4. FC Freizeit Wörgl
5. FC Behar
6. SK Lation
7. FC Fussballzone
8. HC Bad Angels
9. Transped
10. Athletico Wörgl
11. ATV Kufstein
12. FC Stammtisch Wörgl
13. GegenGegenGegen
14. FC Autriche

v.l.n.r.:VizeBgm H.Aufschnaiter,ESV-Stockschützen-Obmann Peter Hausberger , Bgm H.Wechner.
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In unseren Adern fl ießt Farbe.

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KGe.U.

A-6300 WÖRGL · Bahnhofstraße 39 · Tel 05332/72454 · Fax 23284
e-mail: guenther.ladstaetter@snw.at · www.maler-ladstaetter.at

KG

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Wir feiern unseren 3. Geburtstag!
Holen Sie sich vom 27.2. - 28.2.
den Geburtstagsrabatt.

- 20% 

auf alles

KR-Martin-Pichler-Str. 9, 6300 Wörgl, Tel. 05332 / 72454,
E-Mail: guenther.ladstaetter@snw.at, www.maler-ladstaetter.at
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Zu einer kleinen Neujahrs- und Dan-
kesfeier lud kürzlich die Stadt Wörgl die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
ins Wörgler Seniorenheim ein. Immer-
hin gehören diesem „Freiwilligentrupp“ 
nicht weniger als 183 Personen, davon 
122 Frauen der Rest sind Männer, an.

Diese arbeiten unentgeltlich im Bereich 
des Gesundheit-  und Sozialsprengels, 
im Seniorenwohnheim, bei Essen auf 
Rädern und auch als Hilfe in privaten 
Haushalten, um nur einige Tätigkeitsfel-
der aufzuzählen. Begrüßen konnte Chris-
tine Deutschann zu dieser Feier auch die 
Wörgler Bürgermeisterin Hedi Wechner 
und GR Walter Hohenauer. Ehrenamt-
koordinatorin Christine Deutschmann 
zeigte in ihrem Bericht das umfangrei-
che Tätigkeitsfeld des Ehrenamtlichen 
auf. So wurden bei Essen auf Rädern im 
letzten Jahr an die 13.500 Portionen von 
den „Essen auf Rädern - Teams“ zuge-
stellt mit einem  Zeitaufwand von rund 
2.000 Stunden. Im Seniorenheim leis-
teten die freiwilligen Frauen und Männer 

im Jahr über 10.000 Stunden. Des Öfte-
ren wurde auch bei älteren und hilfsbe-
dürftigen Personen im privaten Haushalt 
Unterstützung geleistet, zum Beispiel: 
Umsiedlungen, kleinere Malerarbeiten, 
Gartenarbeiten, Besorgungen, Einkäufe 
und dgl.
 
Der „Compjuta Hoagascht“ wird heu-
er bereits vier Jahre alt und erfreut sich 
großer Beliebtheit. So kommen bei je-
dem Hoagascht bis zu 15 Interessierte, 
damit sie sich am PC, Laptop, Tablet oder 
auch am Handy besser auskennen und 
damit auch besser nutzen können. Das 
letzte Jahr gestartete Projekt „Musik auf 
Bestellung“, ein hausinternes Wunsch-
konzert für die HeimbewohnerInnen 
erfreut sich großer Beliebtheit und wird 
jedes Monat 1-Mal mit ehrenamtlichen 
Helfern durchgeführt. Aus dem Tätig-
keitsbericht ging auch hervor, dass die 
vertiefte Zusammenarbeit der einzelnen 
Organisationen ein richtiger Schachzug 
war. Darunter sind auch mit dem AMS 
verbunden Organisationen wie Ibis Acam 

oder AKI-Fair gemeint. Der Ehrenamts-
katalog wurde in Zusammenarbeit mit 
der Produktionsschule Lea überarbeitet 
und gedruckt.

Als kleines Dankeschön erhielten die 
ehrenamtlichen Helfer ein Jausenbrettel 
mit der dazugehörigen zünftigen Jause 
und die Helferinnen eine Wasserkaraffe 
mit einem Zirbenzapfen überreicht.  Ein 
großes Dankeschön sagten auch in ihren 
Reden Bgm. Hedi Wechner sowie Harald 
Ringer und Werner Massinger vom Seni-
orenheim.
 
Die Feier wurde musikalisch mit flotten 
Stücken auf der Steirischen von Marco 
Ungericht begleitet. Für die Bewirtung 
war wieder einmal die Bundesfachschule 
für Wirtschaftliche Berufe in hervorra-
gender Weise zuständig. Das Salatbuffet 
wurde vom Küchenteam des Senioren-
wohnheimes kreiert und von allen bes-
tens angenommen. Bei Kaffee, Kuchen 
und einem guten Glas Wein klang die 
Feier aus.

WÖRGL SAGT DANKE AN DIE EHRENAMTLICHEN 
FRAUEN UND MÄNNER

Die jungen Damen d. BFS f. Wirtschaftliche Berufe mit ihrer Fachvorständin f. Küchen- Restau-
rationsmanagement Bettina Bergmann (2. v. li.).Bgm. Hedi Wechner, Pflegedienstleiter Franz Stifter, GR Walter Hohenauer.
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Eine bezahlte Beschäftigung, mit der das 
Leben selbstverantwortlich organisiert 
werden kann, zählt zu den wichtigsten 
Voraussetzungen der Integration von neu 
Zugewanderten in unsere Gesellschaft. 

Um Menschen mit Flucht- und Migra-
tionshintergrund umfassend über den 
Themenbereich „Arbeit und Beschäfti-
gung“ zu informieren, besuchte der Lei-
ter des AMS Kufstein, Herr Hans-Jörg 
Steinlechner, Ende Jänner 2017 das Dia-
Komm-Café in Wörgl. Diese Einrichtung, 
die in einer Kooperation zwischen Diako-
nie-Flüchtlingsstation und dem Verein 
komm!unity geführt wird, lädt einmal in 
der Woche interessierte Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund ein, 
sich über gemeinsame Themen auszu-
tauschen und dabei besser kennen zu 
lernen. Regelmäßig werden dabei auch 
interessante Personen aus der Region 
eingeladen, Impulse einzubringen und 
mit den BesucherInnen zu diskutieren. 
In seinem Statement betonte der AMS-
Chef, dass insbesondere gute Deutsch-
kenntnisse erforderlich sind, um am 

heimischen Arbeitsmarkt einen Job zu 
finden. Dass viele der als Flüchtlinge zu 
uns gekommenen Menschen hier be-
reits auf einem recht guten Weg sind, 
wurde im DiaKomm-Café bereits in der 
gemeinsamen Vorstellrunde deutlich 
sicht- bzw. hörbar. Alle Besucherinnen 
und Besucher stellten sich auf Deutsch 
mit Namen, Herkunftsland und einer In-
formation über die früheren beruflichen 
Tätigkeiten vor.

Anhand konkreter Fallbeispiele wurden 
im Anschluss Situationen aus dem Ar-
beitsalltag geschildert, noch bestehende 
Schwierigkeiten im Bereich der Kom-
munikation besprochen und gemeinsam 
mögliche Lösungen erörtert. Herr Stein-
lechner erläuterte auch umfassend das 
österreichische Sozialsystem, betonte 
die Bedeutung einer möglichst guten be-
ruflichen Ausbildung und hob auch die 
Möglichkeiten für Frauen hervor, im Be-
rufsalltag Fuß zu fassen. Es war ein sehr 
informativer Abend voller Details über 
Arbeit und Beschäftigung in Österreich, 
für den sich alle Beteiligten auf diesem 

Weg nochmals herzlich beim AMS-Chef 
Steinlechner bedanken möchten. Wer In-
teresse an spannenden Gesprächen mit 
interessanten Menschen hat, ist herz-
lich eingeladen, jeweils am Dienstag ab 
18:00 Uhr in das DiaKomm-Cafè (Salz-
burgerstraße 3, Wörgl) zu kommen. 

Kontakt: integration@kommunity.me; 
0664-88745107

AMS-CHEF ZU BESUCH IM DIAKOMM-CAFÉ WÖRGL
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Das Raiffeisen Willkommens-Konto.

Gratis Kontoführung im ersten Jahr.*

Jetzt kostenlos zur Raiffeisen Bezirksbank Kufstein wechseln. *Aktion 
gültig für alle Neukunden und unsere Kunden die bisher kein Raiffeisen-
Gehaltskonto haben. Inklusive Bankomatkarte, automatisierte Buchungen, 
Elba-Internet und der Raiffeisen Kreditkarte**. 

Nach Ablauf des Gratiszeitraumes erfolgt die Umstellung auf das Kontomodell Premium (Kontoführung derzeit EUR 6,37 p.M.). Das Konto muss als Gehalts- oder Pensionskonto geführt werden. **Die 
Vergabe der Raiffeisen Kreditkarte erfolgt nach positiver Bonitätsprüfung. Mehr Informationen auf www.rbk.at oder bei Ihrem Raiffeisenberater. Stand Februar 2017
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1) Unverbindlich empfohlener Listenpreis inkl. NoVA & Ust. Zzgl. Auslieferungspauschale von € 180,- netto. 2) 50/50 Kredit: Laufzeit 12 Monate. 50% des Fahrzeugpreises zu 
Vertragsbeginn, 50,5% nach 12 Monaten. Einmalige Einhebung der Bearbeitungsgebühr in Höhe von 2% vom Finanzierungsbetrag  (minimal € 100,-/maximal € 400,-) sowie 
Versicherungsprämie Restschuldversicherung (RSV Small) iHv 0,51% vom Finanzierungsbetrag zu Vertragsbeginn. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung. Fixer Soll-
zinssatz 0,99%, eff. Jahreszins 4,63%. Freibleibendes Angebot von Dacia Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Dacia 
Partnern. Nur für Verbraucher. *Auf dem österreichischen Markt während der ersten 8 Jahre, in Euro gemessen. Basierend auf einer im Jänner 2016 von Eurotax durchgeführten 
Analyse.Gesamtverbrauch Dacia Palette von 3,5–6,8 l/100 km, CO2-Emission 90–168 g/km, homologiert gemäß NEFZ. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.

Dacia Duster 
ab € 11.990,– 1

Dacia Lodgy ab

€ 9.990,– 1
Dacia Logan MCV ab

€ 8.290,– 1 Dacia Sandero ab

€ 7.590,– 1
Dacia Dokker ab

€ 9.990,– 1

*

www.dacia.at

50/50 Finanzierung 

für alle Dacia Modelle 2 

Mehr wert, als sie kosten:

Dacia Modelle zahlen sich aus.

LANGEBNER GmbH
Innsbrucker Str. 63, 6300 Wörgl, Tel. 05332/72578
Zellerstraße 2, 6330 Kufstein, Tel. 05372/61990

 

www.langebner.at
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Der nächste lange Donnerstag in 
Riedhart‘s Markthalle steht unter 

dem Motto

Langer 
Donnerstag

09.03.2017

Asien
das erwartet sie:

• Unsere Markthalle hat bis  
21:00 Uhr geöffnet.

• Es warten einige Überraschungen  
und Angebote auf Sie.

• Riedhart‘s Bistro verwöhnt Sie mit  
Köstlichkeiten aus Asien  
wie z.B. Sushi

• Verkostungen und  
Produktvorstellungen

Monika Ögg von „Monis Masche“ zauberte gemeinsam mit ih-
ren Kundinnen viele schöne und praktische Handarbeiten, die 
dem Wörgler Sozialmarkt zur Verfügung gestellt wurden.

Besonders die „Wollmäuse“, ein Verein, der sich aus Kundin-
nen von „Monis Masche“ gegründet hatte, ließ die Nadeln 
klappern. Der Gruppe, die mittlerweile 35 Mitglieder umfasst, 
ist es wichtig, die Liebe zur Handarbeit hochzuhalten, alte und 
neue Stricktechniken weiterzugeben sowie soziale Projekte zu 
unterstützen.

Monika Ögg und ihre „Mitstrickerinnen“ freuen sich sehr, dass 
wieder viele selbstgestrickte Mützen, Socken, Babypatscherl, 
Schals, aber auch gehäkelte Tiere sowie Wolle und Zubehör an 
den Sozialmarkt Wörgl übergeben werden konnten. 

DIE „WOLLMÄUSE“ 
STRICKTEN FÜR
SOZIALMARKT WÖRGL

v.l.n.r.: Anita Bramböck (Wollmäuse), Heidi Rißlegger, (Cartias Zentrum Wörgl) 
und Maria Greiderer (Wollmäuse).

EHRENAMTLICHE HELFER FÜR DAS LERNHAUS IN 
WÖRGL UND KUFSTEIN GESUCHT
Das Sozialprojekt „Aktion Lernhaus“ von 
KURIER Aid Austria und dem Österrei-
chischen Roten Kreuz als Trägerverein ist 
eine Anlaufstelle für bildungsbenachteilig-
te Kinder im Volksschulalter. Bereits seit 
2014 gibt es dieses Angebot nun schon in 
Kufstein und seit November letzten Jahres 
auch in Wörgl. Nur durch den engagierten 
und unermüdlichen Einsatz der ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kann die für die Kinder so dringend benö-

tigte unentgeltliche Hausaufgabenbetreu-
ung und Lernhilfe in den Unterrichtsfächern 
Deutsch, Mathematik und Sachunterricht 
an beiden Standorten angeboten werden.

Wenn auch Sie einige Stunden im Monat 
in die Zukunft unserer Kinder investieren 
möchten, ganz egal ob in Kufstein oder 
Wörgl, sind Sie herzlich dazu eingeladen 
sich unter der folgenden 0644/620 45 33 
oder unter

peter.maderroteskreuz-kufstein.at zu mel-
den.
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KOSTENLOSE FORTBILDUNGEN
Am Freitag, dem 24. März 2017 lädt das Freiwilligenzentrum 
Tiroler Unterland in Kooperation mit dem Tiroler Bildungs-
forum zur nächsten kostenlosen Fortbildung der Veranstal-
tungsreihe „Handwerkszeug für die Vereinsarbeit“.
 
VIER KURZ-WORKSHOPS ZU FOLGENDEN THEMEN 
STEHEN ZUR AUSWAHL :
· Vereinsbehörde, Statuten & Co
· Sponsoring – wie der Rubel rollt

· Vereinsfinanzen und Steuern – Grundlagen der Vereinsbe-
steuerung
· Projektmanagement
 
Zur Teilnahme werden insbesondere VereinsfunktionärInnen, 
Obleute und Personen, die in unterschiedlichen Bereichen in 
Vereinen tätig sind, eingeladen. Anmeldung und weitere In-
fos unter fwz.ortner@gmail.com oder telefonisch unter 0650 
430 1151 beim Freiwilligenzentrum Tiroler Unterland.

Zu einem kleinen nachträglichen Geburtstagsgruß wurde Bürger-
meisterin Hedi Wechner kürzlich von den Kindern des Pfarrkinder-
gartens eingeladen. Die fünf Gruppen bereiteten jeweils pfiffige 
Lieder und Tänze für „ihre“ Bürgermeisterin vor. Auch über liebe-
voll gestaltete Geschenke wie Luftballons, Seifenblasen und einen 
Regenbogen durfte sich die Jubilarin freuen. Als Dankeschön beka-
men die Kinder eine kleine süße Überraschung überreicht.

EIN REGENBOGEN ZUM 
GEBURTSTAG
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www.stadler-schuhe.at

Tiroler Schuhmanufaktur

Ständig über 
7000 Paar Schuhe 

auf Lager!

ab € 49,90für Restpaare

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s tMarken im Shop:

ABVERKAUF

Ti

Ständig über 
7000 Paar Schuhe 

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

Stadler KG Schuhfabrik

www.stadler-schuhe.at

Marken im Shop:Marken im Shop:

NEUER TREFF FÜR SCHACHFREUNDE
Manche Wörgler erinnern sich noch an 
die Tradition des Schachspielens im Cafe 
Lentsch. Helmut Bock und Wolfgang Nie-
dermayr wollen diese Tradition wieder auf-
leben lassen und laden zum Schachspielen 
ins Cafe „Mamma mia“ dienstags um 10 
Uhr und freitags um 18 Uhr. Jeder ist herz-
lich willkommen. Unter dem Motto „Hin-
kommen, drankommen, Bretter liegen auf“ 
können hier in gemütlicher Atmosphäre 
spannende Duelle ausgetragen werden.
Weitere Infos gibt es bei Helmut Bock unter 
bock.h@gmx.at oder Wolfgang Niedermayr 
unter w.niedermayr@tsn.at
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Der Begriff „Solidarität“ kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet eine Haltung 
der Verbundenheit mit Ideen, Aktivitäten 
und Zielen anderer. Er drückt den Zu-
sammenhalt zwischen Gleichgesinnten 
oder  Gleichgestellten  und den Einsatz 
für gemeinsame Werte aus. Solidarität 
zeigt sich in gegenseitiger Hilfe und dem 
Eintreten füreinander und kann sich von 
einer kleinen Gruppe über Interessens-
gemeinschaften bis hin zu Staaten oder 
Staatengemeinschaften erstrecken. In 
der Arbeiterbewegung verstand man 
Solidarität als eine Tugend der Arbeiter-
klasse unter dem Motto „Zusammenhalt 
macht stark“.

In der christlichen Tradition wird Solida-
rität zu den Grundwerten des Glaubens 
gezählt. Die Erklärungen des Ökumeni-
schen Rates der Kirchen, die Enzyklika 
„Pacem in terris“ und das „Zweite Va-
tikanische Konzil“ haben die weltweite 
Solidarität zu einem wichtigen Thema 
gemacht. Die Enzykliken „Populorum 

progressio“ und „Sollicitudo rei sozialis“ 
haben die internationale Solidarität in 
den Mittelpunkt der päpstlichen Sozial-
verkündigung gestellt. Das solidarische 
Eintreten für Arme und Schwache wird in 
der „Würzburger Synode“ als Glaubens-
inhalt formuliert. 

Die Quelle der Solidarität im christlichen 
Glauben ist die Geschichte vom Erbar-
men Gottes, die uns dazu auffordert, 
sich solidarisch den Armen, Schwachen 
und Benachteiligten zuzuwenden. Chris-
tus ist selbst den Weg der Solidarität, 
der Barmherzigkeit, der Gewaltlosigkeit 
gegangen. Er hat uns den Auftrag gege-
ben, Solidarität zu üben und nach dem 
Grundsatz „Was ihr dem geringsten mei-
ner Brüder tut, das habt ihr mir getan“ 
zu leben. 

Papst Franziskus schreibt in „Evange-
lii gaudium“, dass sich das Wort „So-
lidarität“ ein wenig abgenützt hat und 
manchmal auch falsch interpretiert wird. 

Solidarität erfordere mehr als einige 
gelegentliche, großherzige Taten, sie 
erfordere eine neue Mentalität, „die in 
den Begriffen der Gemeinschaft und des 
Vorrangs des Lebens aller gegenüber der 
Aneignung der Güter durch einige wenige 
denkt“. Solidarität sei eine spontane Re-
aktion dessen, der die soziale Funktion 
des Eigentums erkennt. Das Hüten und 
Vermehren privaten Besitzes lasse sich 
nur dadurch rechtfertigen, dass es dem 
Gemeinwohl besser dient. Solidarität 
müsse als die Entscheidung gelebt wer-
den, den Armen das zurückzugeben, was 
ihnen zusteht.
 
Abschließend kann man sagen, dass 
Solidarität nur dann funktioniert, wenn 
die gesellschaftlichen und staatlichen 
Einrichtungen von sozialer Gerechtigkeit 
und sozialer Liebe geprägt sind.

Mit Ende 2016 ging beim Stadt-
pfarrchor Wörgl der langjährige und 
bewährte Organist und Korrepetitor – 
LOIS WIDMANN – in den Ruhestand 
und wurde mit viel Dank und Anerken-
nung im Tagungshaus Wörgl von den 
Chormitgliedern verabschiedet.
Für die Einstudierung der anstehenden 
Programme ist es der Chorführung 
gelungen, mit Frau Katharina Frank, 

Musiklehrerin für Klavier und Korre-
petition, eine professionelle Kraft als 
Chorleiterin für den Stadtpfarrchor zu 
gewinnen. Sie wird dem Chor auch als 
Organistin, nach Möglichkeit auch für 
Seelengottesdienste, zur Verfügung 
stehen. Frau Frank kommt aus Ober-
österreich, unterrichtet in der Musik-
schule Wörgl und wohnt seit Kurzem 
auch in unserer Stadt.

MITTWOCH, 1.3., ASCHERMITTWOCH, 16:00 UHR
Gottesdienst im Seniorenheim mit Aschenauflegung, 19:00 
Uhr, Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche mit Aschenauflegung.
 
SONNTAG, 19.3., PFARRGEMEINDERATS-WAHL
Bitte kommen Sie zahlreich zur Wahl!

FREITAG, 31.3., 14:30 UHR, SENIORENTREFF IM TAGUNGS-
HAUS Einstimmung auf Ostern mit einem Film von Josef Blattl

MONTAG, 6.3., 19:00 UHR, BEGINN DER EXERZITIEN IM 
ALLTAG IM TAGUNGSHAUS. Weitere Termine: Montag, 13.3., 
Montag, 20.3., Montag, 27.3., Montag 3.4., Dienstag, 18.4. 
(Abschluss)

FACKELWANDERUNG DER PFARRE WÖRGL
Zu einer sehr stimmungsvollen Familien-Fackelwanderung lud 
der Ausschuss für Ehe und Familie am Samstag, 14. Jänner 2017 
ein. Viele waren gekommen, auch viele Firmlinge mit ihren Paten 
und Eltern. Der Weg führte durch tief verschneite Landschaften 
von Angerberg zur Wallfahrtskirche Maria Stein, wo gemeinsam 
mit Pfarrer Theo Mairhofer eine Andacht gefeiert wurde, bevor 
der Abend bei einer gemütlichen Einkehr seinen Abschluss fand. 

BEICHTZEITEN IN DER FASTENZEIT:
Jeden Sonntag jeweils von 9:30 bis 9:50 Uhr (vor dem Gottes-
dienst) und nach Vereinbarung, bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) 
melden.

KREUZWEGANDACHTEN IN DER STADTPFARRKIRCHE
jeweils Dienstag und Mittwoch um 17:00 Uhr, beginnend mit 7. 
März bis einschließlich 12. April 2017.

INFO ZUR PGR-WAHL AM 19. MÄRZ 2017:
Wahllokal ist das Tagungshaus Wörgl, Wahlzeiten:
Samstag: 18.03.2017, 17:30 - 19:30 Uhr
Sonntag: 19.03.2017, 8:00 - 12:00 Uhr und 18:30 - 20:30 Uhr. 
Bitte nehmen Sie zahlreich an der Wahl teil!

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 2017
FREITAG, DEN 3. MÄRZ 2017, 19.30 UHR IM TAGUNGSHAUS
Unter dem Motto „Habe ich dir unrecht getan?“ bereiteten 
Frauen aus den Philippinen für uns die Liturgie vor. Sie laden 
uns ein, mit ihnen weltweit am ersten Freitag im März zu feiern 
und zu beten. Alle Frauen, Männer und Kinder sind ganz herzlich 
zur Feier und zur anschließenden Agape eingeladen.

TERMINE IM MÄRZ 2017:AKTUELLES AUS DER PFARRE
SOLIDARITÄT AUS CHRISTLICHER SICHT
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STADTPFARRCHOR MIT NEUER CHORLEITUNG
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Wir suchen Modelle 
für Tricho (Kopfhaut) 

Pigmentation!

Kontaktieren Sie 

uns noch heute!

05332 56671

info@swiss-color.com

Als Modell zum Bestpreis

Neue Möglichkeit der optischen Haarverdichtung bei 
dünner werdendem Haar, Haarverlust oder Aleopecia. 

Informieren Sie sich direkt bei uns über diese Technik der 
Kopfhautpigmentation.

SC Cosmetics Handels GmbH ∙ Angerberg 

T R I C H O  ( K O P F H A U T )  P I G M E N TAT I O N
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ELTERN-KIND-GRUPPEN
KREATIVITÄT GANZ GROSS MIT DEN 
GANZ KLEINEN
Eine Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 18 
Monaten (8 Einheiten) ab FR 03.03.17, mit 
Lea Spindler (Diplom-Sozialpädagogin) im 
Volkshaus in Wörgl von 10:00 - 11:00 Uhr. 
Kreativität heißt hier, dass die Kleinen den 
freien, spielerischen Umgang mit Farben 
und Bastelmaterialien erproben und erste 
schöpferische Tätigkeiten in entspannter 
Atmosphäre genießen können. Die Gruppe 
findet alle zwei Wochen statt.

KINDERGRUPPEN
MERMAID SCHNUPPERKURS IM WAVE
Für Kinder von 6 - 12 Jahre mit Katrin 
Schweitzer (Mermaid Instructorin nach 
IMSIA, Schwimm Instructorin, Leiterin für 
Babyschwimmen) im Wave von  14:00 - 
16:00 Uhr. Der erste Schnupperkurs findet 
am  FR 17.03.17 und der zweite Schnupper-
kurs am  FR 24.03.17 statt. 

SCHWANGERSCHAFT & BABY
FIT DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT
Für werdende Mamas mit Doris Madreiter 

(Physiotherapeutin und STOTT Pilates ® 
Trainerin) immer donnerstags, (fortlau-
fend wöchentlich) in der Fritz Atzl Schule 
von 18:00 - 19:00 Uhr.

BABYMASSAGE
Eine Eltern-Kind-Gruppe für Babys von 
0 - 6 Monate (5 Einheiten) mit Birgit 
Gruber (Dipl. Kinderkrankenschwester 
und Kinesiologin) immer montags, fort-
laufend bei jeweils genügend Anmeldun-
gen, im Volkshaus in Wörgl von 09:45 
- 11:45 Uhr. 

ELTERNBILDUNG UND VORTRÄGE 
VORTRAG - HERZENSBILDUNG
Was Kinder glücklich macht.
Kinder, die Anerkennung und Wert-
schätzung für ihre Fähigkeiten erfahren, 
die in ihrem Selbstbild gestärkt werden, 
reifen zu Jugendlichen, die einfühlsam 
und respektvoll mit sich selbst und an-
deren umgehen.

Ein Vortrag am DO 30.03.17 mit Tanja 
Hochgründler (Dipl. Mentaltrainerin) im 
Kinderhaus Miteinander ab 19:00 Uhr.

VORTRAG - SCHLAF, KINDLEIN SCHLAF
Wie Eltern mit ihren Kindern einen Schlaf-
rhythmus entwickeln können.
Ein Vortrag am MO 27.02.17 mit Petra Eisl 
(Eltern-Kind-Gruppenleiterin, Dipl. Er-
wachsenenbildnerin) im Kinderhaus Mitei-
nander ab 19:00 Uhr.

Nähere Informationen und Anmeldungen 
zu den Vorträgen unter 0680-3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at.
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KINDERHAUS MITEINANDER

22. VEREINS- UND MANNSCHAFTSCUP MIT NEUER 
REKORDBETEILIGUNG

Am 14.01.2017 fand die Jahreshaupt-
versammlung im Volkshaus in Wörgl 
statt.

Es waren 81 Mitglieder anwesend. 
Darunter auch zahlreiche Ehrengäste 
wie Landespräsident des PVÖ Her-
bert Striegl, Bezirksobmann Hannes 
Lanner Gemeinderäte und Mandatare 
der Stadt Wörgl sowie Obmänner von 

ARBÖ und ÖBB. Nach einer Gedenk-
minute für unsere Verstorbenen und 
Wortmeldung von Obmann Breiten-
lechner, des Schriftführers sowie des 
Kassiers wurde der Vorstand entlastet. 

Herbert Striegl hielt ein interessantes 
Referat und Christian Kovacevic, der 
die kranke Frau Bürgermeisterin ver-
trat, bedankte sich für die gute Zusam-

menarbeit zwischen Stadtgemeinde 
und dem Verein. Anschließend wurden 
noch 31 Mitglieder für langjährige Zu-
gehörigkeit geehrt. Es begann mit 10 
jähriger bis zur 40 jährigen Mitglied-
schaft beim PVÖ Wörgl.

Diese Mitglieder bekamen Urkunden 
und Treuenadeln, sowie ein kleines 
Präsent überreicht.

Ein voller Erfolg war der diesjährige 
Mannschafts - Vereinscup mit dem 
Luftgewehr den die Schützengilde 
Wörgl am letzten Wochenende über 
drei Tage ausrichtete. So viele Nennun-
gen hatten wir noch nie, so Oberschüt-
zenmeister Alfred Bauhofer. Nicht we-
niger als 142 Mannschaften mit 450 
Schützinnen und Schützen waren zu 
diesem Vereins-Cup-Schießen in den 
Keller der NMS zum Luftgewehrstand 
der SG Wörgl gekommen. Den Ab-
schlussabend, die Siegerehrung ließen 
sich auch einige Wörgler Gemeinde-
vetreter nicht entgehen und so waren 
auch die Wörgler Bürgermeisterin Hedi 

Wechner, VBgm. Hubert Aufschnaiter 
sowie die GR Christian Kovacevic, Hu-
bert Mosser und Andreas Schmidt zur 
Siegerehrung gekommen. Wie im Sport 
üblich, gab es jeweils nur eine Sieger-
mannschaft. Die meisten Mannschaf-
ten stellte das Seniorenheim Wörgl die 
mit 13 Gruppen teilnahmen, und somit 
den Preis erhielten.
 
MANNSCHAFTSWERTUNGEN:
DAMEN:
1. Seniorenheim Wörgl 02 Verwaltung 
mit Barbara Abler (102,9), Elke Auf-
schnaiter (100,4) und Michaela Kogler 
(99,0).

2. RC Tom Tailor 1
3. Team Wörgl 2
 
HERREN:
1. RC Tom Tailor Wörgl 2 mit Raimund 
Felderer (105,6), Albert Thaler (102,1) 
und Gernot Pletzer (100,6).
2. Sepp Innerkofler Standschützen 01.
3. Polizeiinspektion Wörgl.
 
MIX - TEAM:
1. Raika 1 mit Erwin Osl (104,1), Julia-
na Schellhorn (102,7) und Sepp Berger 
(101,7).
2. Kaiserjäger Kufstein 1.
3. Berger Truckservice 4.

Ein Permanent Make up der Kopfhaut ist eine revolutionäre, per-
manente Behandlungsmethode, die eine sehr gute Alternative für 
Männer und Frauen bietet, die unter schütterem Haar, Haarausfall 
oder Alopezie leiden. Dafür werden unsere laborgeprüften Swiss 
Color® OS Tricho Pigmente verwendet, die speziell für die Kopf-
hautpigmentation entwickelt wurden. So kann schütter wirkendes 
Haar optisch verdichtet werden. Unser Schulungszentrum in An-
gerberg bietet verschiedenste Ausbildungen im Bereich Permanent 
Make up und Microblading an. Profitieren Sie als Modell von un-
seren hervorragenden Modellbehandlungen, günstigen Preisen, 
hochwertigem Equipment und kompetenter Beratung.<werbung>

WEITERE INFORMATIONEN:
SC Cosmetics Handels GmbH,
Ansprechpartner Eva Strillinger
+43(0)5332 56671 / info@swiss-color.com

SENIOREN AKTIV
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES PVÖ WÖRGL

TRICHO PIGMENTATION: 
LÖSUNG BEI HAARAUSFALL 
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Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

 www.eu-design.at

EU-DESIGN • 6300 Wörgl
Kanzler-Biener-Str. 16

Tel: +43 (0)5332 70213
Mobil: +43 (0)664 1070213

Mail: mail@eu-design.at

Öff nungszeiten nach Vereinbarung.

Die Partybrezen für verwöhnte Gaumen

Westendorf, Dorfstraße 15 
Kufstein,Theatergasse 1
Wörgl, Innsbrucker Str.1

Wörgl, Bahnhofstraße 37
Tel. 05332 72241

Die Seniorenwanderungen des Gesundheits- und Sozialsprengels 
Wörgl beginnen wieder am 23. März 2017 ( heuer am Donnerstag ). 

Die Wanderungen  sind so gewählt, dass man sie mit einer guten 
Grundkondition leicht bewerkstelligt. Die reine Wanderzeit beträgt 
maximal 2,5 Stunden, anschließend ist eine mindestens einstündi-
ge Einkehr vorgesehen. 

Die zu überwindende Höhendifferenz beträgt 100 bis höchstens 
300 Höhenmeter. Wanderstöcke und ein gutes Schuhwerk werden 
empfohlen. Wetterbedingte Änderungen der Wanderziele bzw. Ab-
sagen bei ausgesprochenem Schlechtwetter sind möglich und un-
ter der Telefonnummer 05332/ 74672 zu erfragen.

Pro Person und Wanderung werden € 3,00 Fahrkostenbeitrag ein-
gehoben, bei Ganztagesfahrten erfolgt eine separate Mitteilung 
über den zu zahlenden Betrag.

WANDERPROGRAMM 2017
23.03.   Schneeglöckchenrunde Angerberg
06.04.    Schöner Rundweg in Kramsach
20.04.    Kiefersfelden: Nußlbergrunde ab Dörfli
04.05.   Kitzbühel: Schwarzsee - Steuerberg – Gieringer Weiher
18.05.   Brandenberg: Kaiserklamm
01.06.    Going: Astbergrundweg ( Liftkosten )
22.06.    Schwaz:  Kellerjoch – Almrosenwanderung  
29.06.   Kiefersfelden: Gießenbachklamm 
13.07.   Rundwanderung Schatzberg ( Liftkosten )
31.08.   Wanderung Pertisau -Gaisalm
14.09.   Höhenwanderung Scheffau – Ellmau ( Liftkosten )
28.09.   Wanderung zum Berglsteinersee und über Moosen 
 zurück zum Parkplatz
12.10.   Fiecht/ Bärenrast: Wanderung zur Stallnalm
19.10.  Ganztagesausflug: St. Jakob/Pillersee – Jakobskreuz  
 und Rundgang um den Pillersee
09.11.  Ebbs: Buchbergrunde

Wie jedes Jahr bietet der Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl am Aschermittwoch wieder die traditionelle Fastensuppe an.

WANN: 01.03.2017 von 10.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr, WO: City Center Wörgl
Der Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl freut sich auf Ihr Kommen!

SOZIALSPRENGEL WÖRGL - SENIORENWANDERN

FASTENSUPPE HEUER WIEDER IM CITY-CENTER! 

Auf eine Zeitreise in Wörgls Vergangen-
heit begleitete Wörgls Museumsführer 
Hans Gwiggner am 7. Februar 2017 eine 
interessierte Runde Wörgler LesepatIn-
nen. Auf Einladung von komm!unity und 
dem Verein der Lesepatenschaft Wörgl 
fanden sich die historisch Interessierten 
im Heimatmuseum ein und erkundeten 
von da ausgehend das Stadtzentrum rund 
um die Kirche.

Von der frühgeschichtlichen Besiedelung 
über den Einfluss der Römer, die Auswir-
kungen der Völkerwanderung bis hin zur 
Bombardierung Wörgls im Zweiten Welt-
krieg - Hans Gwiggner, selbst auch Lese-
pate , gab viele interessante Details aus 
seinem geschichtlichen Wissensschatz 
preis, angereichert mit allerlei Anekdoten 
und Begebenheiten.

Lesepaten sind ehrenamtliche HelferIn-
nen, die Kinder beim Lesenlernen unter-
stützen und dazu in die Schule kommen, 
wobei jeweils zwei Kinder betreut werden. 
„In Wörgl sind derzeit 27 Lesepatinnen 
und Lesepaten in den beiden Volksschu-

len sowie an der NMS2 im Einsatz. Unser 
Team freut sich immer über Verstärkung, 
die Nachfrage ist groß“, teilt Reinhard 
Todeschini, Obmann der Lesepatenschaft 
Wörgl mit. Ende Februar findet eine Fort-

bildung zum Thema aktueller Deutschun-
terricht statt. Interessierte können sich 
unter 0664-1060631 sowie online auf
www.nms2.at/lesepatenschaft informie-
ren.  

LESEPATEN TAUCHTEN IN WÖRGLS GESCHICHTE EIN

Museumsführer Hans Gwiggner bei der Museumsführung für die Wörgler Lesepaten.
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Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249Brixentaler Str. 8

6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus 
Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

EFFIZIENT IN JEDER FORM UND GRÖSSE
DIE PEUGEOT NUTZFAHRZEUGPALETTE www.peugeot.at/#peugeot-professional

1) Aktion gültig für Firmenkunden bei Kaufvertragsabschluss und Auslieferung von 02.01. bis 31.03. 2017 bei allen teilnehmenden Händlerpartnern. Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und 
inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen sowie Prämien von Peugeot Austria GmbH. 2) Zusätzlich Tempomat, Außenspiegel elektr. verstell- und anklappbar. Unverb. empf., nicht kartell. 
Richtpr. in € exkl. MwSt. Details zur Aktion bei Ihrem Peugeot Verkaufsberater. Symbolfotos.

PARTNER
 L1 Business 1.6 BlueHDi 75 PS EURO 6 

ab  € 11.290,–1)

NEU! EXPERT Premium
L1H1 BlueHDi 95 PS EURO 6

ab  € 15.990,–1)

BOXER 
3300 L1H1 BlueHDi 130 PS EURO 6

ab  € 17.990,–1) 2)

 Nur für Boxer:
 Inkl. Bodenplatte «Würth» Multiplex, 
 12mm, Farbe grau, rutschfest

 Nur für den neuen Expert:
 Inkl. Klima+Radio+Bluetooth+Bodenplatte

HAZ_NFZ_Jan-2017_Prodays_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 02.01.17   16:35

www.peugeot.at

CO2-Emission: 88 – 99 g / km, Gesamtverbr.: 3,8 – 4,3 l /100 km. Symbolfoto. Aktion gültig von 02.11. bis 31.12. 2015, bzw. bei Zulassung 
bis 31. 03. 2016. Details unter www.peugeot.at/angebote. 1) Nur bei Leasing über die PEUGEOT BANK.

UNVERGLEICHLICH
 PEUGEOT

24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

PEUGEOT 108 ENVY

4 WINTERRÄDER
GRATIS 1)

z.B. PEUGEOT 108 ENVY
FÜR VIELE MODELLE

SONDERMODELLVORTEIL

BEI EINTAUSCH
BIS ZU € 1.300,–

3 LEASING MONATSRATEN 
GESCHENKT!1)

SCHÖNE FEIERTAGE
16.11. – 12.12.2015

HAZ_108_Herbstpromo_Unten_NEU_RZ.indd   1 02.11.15   10:08

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249

Autohaus Alpbachtal
Reither Anger 21
6235 Reith im 
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

www.peugeot.at

CO2-Emission: 98 –135 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 –  5,9 l /100 km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge vom 02. 04. bis 29. 06. 2013 und Auslieferung bis 31. 08. 2013. 
Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). 
2) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Peugeot 
Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

4 
JAHRE2)

          GARANTIE

Ab 13. Juni bei Ihrem Peugeot Händlerpartner

ab € 14.990,–1) inkl. € 500,– Finanzierungsbonus

Der neue Crossover Peugeot 2008

Anders erleben
die stadt

Ankündigungs_HAZ_NEU_2008_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 30.04.13   18:15
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MIT PARTNERN:

ALOIS MAYR
SEIT 1862 KELLER BIS DACH - ALLES VOM FACH

Anton
Kitzbichler
Ihr Berater 
für Keramik

GROSSE 
AUSWAHL
Unser neuer Schauraum 
bietet Ihnen zahlreiche 
Gestaltungsideen 
für Ihr Zuhause.

ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl, Tel.: +43 (0) 5332 795-0

kitzbichler@alois-mayr.at, www.alois-mayr.at

Die Wasserrettung Mittleres Unterinntal 
zog kürzlich Bilanz über das Jahr 2016. Im 
vergangenen Vereinsjahr waren in der Ein-
satzstelle 50 Wasserretter - 27 davon im 
aktiven Einsatz- und 35 im Überwachungs-
dienst - sowie 62 Jugendliche tätig. Ins-
gesamt konnte der Verein im Jänner 2017 
350 Mitglieder zählen. Im Laufe des Jah-
res 2016 nahmen zahlreiche Wasserretter 
an den traditionellen Reinigungsaktionen 
(Kramsach, Breitenbach) sowie Übungen 
teil. Einige Einsätze an und in den verschie-
densten Gewässern waren ebenfalls zu be-

wältigen, 69 Wasserretter mit insgesamt 
875 Mannstunden waren beteiligt. Teil-
weise ganzjährig - und an den Seen brin-
gen wir es auf stolze 2.047 Mannstunden, 
ein deutlicher Zuwachs im Vergleich zu den 
Vorjahren. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: Einsatzleiter Michael Ausser-
hofer, Einsatzleiter-Stv. Thomas Schaffer, 
Kassier Lothar Moser, Kassier-Stv. Mario 
Sprenger, Schriftführer Kathrin Gasteiger, 
Schriftführer-Stv. Simone Scheidnagl.  Im 

kommenden Vereinsjahr wird die Einsatz-
stelle Mittleres Unterinntal weiterhin in-
tensiv an der Zusammenarbeit mit den 
benachbarten Organisationen arbeiten. Die 
größte Herausforderung wird aber - nach 
drei Jahren der Planung - sicherlich der 
Baubeginn der Stützpunkterweiterung im 
Frühjahr sein. Der Platz wird dringend be-
nötigt, weshalb sich die Wasserrettung un-
glaublich auf die Umsetzung freut. Für die 
Zukunft sind die Anschaffung eines Zweit-
fahrzeugs und der Austausch des in die 
Jahre gekommenen Einsatzbootes geplant.

Zu einer Kranzniederlegung und einer Schweigeminute zum 
Gedenken an die Opfer des Faschismuses lud am 12. Febru-
ar der Vorstand der Wörgler SPÖ unter Stadtparteiobmann 
Christian Kovacevic zum Denkmal am Bahnhofsvorplatz. Das 
Denkmal das am 12. Februar 1984 in Wörgl zum Gedenken an 
den Bürgerkrieg 1934, des Austrofaschismuses sowie der nati-
onalsozialistischen Diktatur errichtet wurde, soll erinnern und 
mahnen besonders aber auch an die beiden in Stadelheim hin-
gerichteten Widerstandskämpfer Josefine und Alois Brunner 
erinnern. Das Ehepaar Brunner wurde vom Volksgerichtshof 
Berlin wegen Landesverrates zum Tode verurteilt.

JHVS DER WASSERRETTUNG UNTERINNTALKRANZNIEDERLEGUNG 
ZU EHREN DER OPFER 
DES FASCHISMUSES

SONDERSTEMPEL WERBEN FÜR IHRE STÄDTE

Jeder Ort und jede Stadt, die etwas auf sich hielt, bemühte sich 
sein „Image“ das heißt das positive Bild von sich und der Umwelt 
kundzutun und auf das Wesentliche aufmerksam zu machen. So 
stellten Werbestempel auf kleinstem Raum konzentriert dar, was 
für die jeweilige Stadt typisch sein sollte. Wörgl warb 1969 dabei 
auf Briefen mit dem Slogan „Urlaub in Wörgl – dem Herzen des 
Tiroler Unterlandes“.

AUS DER WÖRGLER STADTCHRONIK. ERINNERN SIE SICH…...
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der Wörgler Sonderstempel

Die Kraft der Zeichnung spüren.

Jörg Emil Sommer / Zeichner
Franz-Kranewitterstr. 8 • 6300 Wörgl
Tel.: 0664 / 5 423 280 • e-mail: j.sommer@snw.at

Individuelle Kraftzeichnungen für
Krebspatienten. Aus der Zeichnung
Kraft schöpfen und Abwehrkräfte
aktivieren. Die Zeichnung ist ein
mächtiges Werkzeug.

Christian Kovacevic und sein Stv. legen am Denkmal einen Kranz nieder.
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DAS WAR DER TIROLERBALL 2017
IM WIENER RATHAUS SAMSTAG, AM 21.JÄNNER

1

6

2

7

3 4 5

Bildrechte: Veronika Spielbichler Bild 1: Von links Bundesratspräsidentin Sonja Ledl-Rossmann, Landeshauptmann Günther 
Platter, Bgm. Hedi Wechner Bild 2: Energiegeladener Auftritt der Sonnwendler Münster Bild 3: auch das „Lost in Wörgl“ – 
Team war zu Gast am Tirolerball Bild 4: Auch einmal vor der Kamera: Veronika Spielbichler und Auer Josef Bild 5: Schützenob-
mann Manfred Schachner und Simone Schachner  Bild 6: Bgm. Hedi Wechner, Kufsteins Bürgermeister Martin Krumschnabel 
mit Frau Andrea Bild 7: Fröhliche Runde mit Wörgls Vizebgm. Hubert Aufschnaiter (vorne) und Gemeinderat Dr. Andreas 
Taxacher (hinten 2.v.l.).

DAS NÄCHSTE WÖRGLER STADTMAGAZIN ERSCHEINT IN KW 13

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE APRIL-AUSGABE IST DER 06. MÄRZ 2017

EINSENDUNGEN AN: INFO@ENERGIEMETROPOLE.AT

Der heute in Österreich lebende Lehrer 
Autor und Musiker Reza Algül ist per-
sischer Abstammung und in der Türkei 
geboren und aufgewachsen.

In seinem Vortrag erzählt der Alevite 
was man unter dem hierzulande oft, als 
rätselhaft empfundenen Alevismus zu 
verstehen habe, und was diese alte Phi-
losophie, persischen Ursprungs, mit dem 
Islam zu tun hat, oder doch nicht.

Dem Wesen nach ist der Alevismus die 
Aufklärung Anatoliens. Die Quellen des 
Alevismus sind die unzähligen Lehr-Ge-
dichte, Sinnsprüche und Aphorismen, die 

von den alevitischen Dichter-Philoso-
phen aufgeschrieben, überwiegend aber 
wegen der steten Verfolgung nur münd-
lich überliefert worden sind. Der Inhalt 
dieser Quellen zeigt deutlich, dass der 
Alevismus eine Philosophie, eine huma-
nistische Lehre und keine Religion ist. Er 
lehnt vielmehr die Religion und Begriffe 
wie „Gott“ oder „Allah“ ab und stellt den 
Menschen, das Individuum, in das Zent-
rum seiner Lehre: 
„Unser Gott ist der Mensch. Unsere Re-
ligion ist die Liebe“. 

Nach dem gescheiterten Militärputsch 
am 15. Juli 2016 verstärkt sich die Angst 

der 20 Millionen Aleviten, die in der Tür-
kei leben (Kurden, Türken und Araber) 
denn der Druck auf die liberale Gemein-
schaft der Aleviten sowie auf andere 
Minderheiten in der Türkei wächst zuse-
hends.

Eine Veranstaltung der Wörgler Grünen, 
der Grünen Bildungswerkstatt, Tirol, 
dem Rennerinstitut Tirol und ATIGF

VORTRAG, BUCHPRÄSENTATION 
UND MUSIK VON REZA ALGÜL

DIENSTAG 21. MÄRZ 2017, 19:30 – 
21:30, VOLKSHAUS WÖRGL

DIE GESCHICHTE DER ALEVITEN UND
IHRE AKTUELLE SITUATION IN DER TÜRKEI

10 fi in Tirol

m
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bis zu 43 % günstiger!

MARKEN-
GLEITSICHT-GLÄSER

299,–
statt € 524,–*

6 WOCHEN LANG 
ZUFRIEDEN ODER 

GELD ZURÜCK

FÜR BEIDE GLÄSER 
z. B. ESSILOR Ideal vom Erfinder 
der Gleitsichtgläser VARILUX  

* Vom Hersteller unverbindlich empfohlener Verkaufspreis für ESSILOR Ideal Orma Crizal Easy UV, Position 
± 6/4 Dpt., Stand 11/16

Innsbruck · Hall i. Tirol · Wörgl · Telfs · Schwaz · Imst

Nach einem Jahre Pause lädt die Wörgler Sepp Innerkofler Stand-
schützenkompanie heuer wieder zum Tanz am Schützenball ins 
Volkshaus.
 
TERMIN:
Ostersonntag 16. April 2017 ab 20.00 Uhr im Volkshaus Wörgl
Für musikalische Unterhaltung sorgen die Original Tiroler Alpen-
bummler

SCHÜTZENBALL WÖRGL
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199.-
36.- GESPART

statt 235.-statt 235.-

Leistung 1,2 kW / 1,6 PS

Hubraum 30,1 cm3

Gewicht 4,2 kg

Ausstattung 35 cm

DENK DARAN!
Gerätebenzin verwenden

11990
20.- GESPART

statt 139,90

Fiskars Teleskop-
Schneidgiraffe 16521

Gesamtreichweite mit Benutzer ca. 6,50 m, 
um 230° schwenkbarer und arretierbarer 
Schneidkopf, sauberer Schnitt durch antihaft-
beschichtete Klinge.

Gratis dazu
Adapter-

Baumsäge
im Wert von € 29,95

Baumsäge

Gratis dazu
Adapter-

Baumsäge

799
20% GESPART

statt 9,99

100 g = 2,08

            Gartenschere Classic 56875

Klassische Gartenschere aus geschmiedetem Aluminium, mehrfach gehärtetes 
Obermesser, sehr gute Schnitthaltigkeit, mit Drahtabschneider,
Klinge auswechselbar. 

1499
29% GESPART

statt 20,99

Motorsäge 
MS170
34847

Leistung 2.300 W, 230 V

Schnittlänge 40 cm

Gewicht 4,8 kg

Elektro-Kettensäge KSE 2300-40 29906

• Leistungsstarker Elektromotor
• Kettengeschwindigkeit 12 m/Sek.
• Oregon Markenschwert mit Umlenkstern
• Chromkette mit Sicherheitsglied 

und Antivibrationstechnik
• Krallenanschlag aus Metall
• Auslaufbremse / 

Sicherheits-Kettenbremse
• Werkzeuglose Kettenspannung

Klinge auswechselbar. 

1414
29% GESPART

Obermesser, sehr gute Schnitthaltigkeit, mit Drahtabschneider,

1414
statt 20,99

1414
statt 20,99

Gültig bis 18. März 2017 Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Artikel ohne Dekoration. 

Garten-
schiebetruhe
85 l 40482

4499
25% GESPART

statt 59,99

11990

Lac Balsam 385 g 18386

Rindenfarbiges Wundverschlussmittel zur 
Behandlung von Schnitt- und Wundstellen an 
Bäumen und 
Gehölzen.

Leistung 2.300 W, 230 V

Schnittlänge 40 cm

Gewicht 4,8 kg

• Leistungsstarker Elektromotor
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